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Dieses Manual fasst die wichtigsten Grundlagen zum  
Corporate Design des Kantonsspital Uri zusammen.

Nur durch die konsequente Einhaltung dieser Vorgaben 
kann sichergestellt werden, dass der visuelle Auftritt vom 
Kantonsspital Uri in der Öffentlichkeit ein einheitliches  
Bild vermittelt und den KSU bekannt macht. 

Weiterführende Informationen, Vorlagen und Richtlinien 
stehen unter spital.ksuri.ch/medien-und-publikationen 
zur Verfügung. Die Zugangsdaten erhalten Sie unter 
kommunikation@ksuri.ch

Bei Fragen und Anregungen hilft die Fachstelle Kommuni- 
kation gerne weiter unter kommunikation@ksuri.ch

Die Texte in den Anwendungen sind beispielhaft.
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UNSERE MARKE
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Wir sind das medizinische Kompetenzzentrum
im Kanton Uri und haben als Regionalspital
Vorbildcharakter. Herausforderungen gehen wir
proaktiv und mutig an.

Das Kantonsspital-Uri-Erlebnis beschreibt die  
Wirkung, die wir an unseren Touchpoints  
erzielen wollen. Unsere Markenpersönlichkeit  
bildet die inhaltliche Basis für die Erlebnisse. 

Mit unserem Corporate Design schaffen wir  
vielfältige Möglichkeiten, das KSU-Erlebnis über 
die Kommunikation zu transportieren.

Vision
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Unsere Markenpersönlichkeit: Markenstory und -Werte
Das KSU-Erlebnis (Seite 4) umschreibt aus Kundensicht un-
sere Marken-Story (warum, wie, was) und unsere angestreb-
te Zielpositionierung «ZUVERLÄSSIG»,«PERSÖNLICH» und 
«INNOVATIV». Die konsequente inhaltliche, gestalterische  
und strukturelle Umsetzung unserer Marken-Werte an 
sämtlichen Touchpoints ist dabei unser wichtigster Hebel. 

Wir kümmern uns gerne um Menschen, was unserer Arbeit einen  
tieferen Sinn gibt und uns antreibt, mehr als unbedingt nötig zu leisten.  
Wir setzen uns für ein gesundes Uri ein, das macht uns stolz.

Wir handeln mit Herz und Verstand und geben allen, denen wir begegnen, 
das beruhigende Gefühl, in guten Händen zu sein und verstanden zu werden.

Wir engagieren uns mit Fachkompetenz und Empathie für das Wohl- 
befinden unserer Patientinnen und Patienten und bieten ihnen eine  
Umgebung, die Vertrauen und Zuversicht schafft: Mit hochwertigen  
Leistungen, einer erstklassigen medizinischen Infrastruktur und  
einer heilsamen Umgebung.

Warum (Motivation)

Wie (Leistungsversprechen)

Was (Soll-Image)

Das KSU ist klein und fein
Intelligente, leicht nachvollziehbare Abläufe mit kurzen Wartezeiten sowie 
eine offene und verständliche Kommunikation sorgen für hohe Kundenzu-
friedenheit. Bei Patientinnen und Patienten ist das Kantonsspital erste Wahl, 
denn sie fühlen sich jederzeit im Mittelpunkt des Geschehens und bestens 
aufgehoben. 

Das KSU begeistert mit seiner «healing architecture» 
Dank seiner Lage im Grünen, seiner «healing architecture», dem Hotelservice 
inklusive erstklassiger Gastronomie und der fachlichen Kompetenz aller  
Mitarbeitenden, hebt es sich von anderen Regionalspitälern deutlich ab. 

Das KSU ist die wichtigste Drehscheibe der medizinischen Versorgung  
im Kanton Uri
Als Arbeitgeber mit einem vielfältigen Job- und Ausbildungs-Angebot 
ist es von grosser wirtschaftlicher Bedeutung für den Kanton Uri, dass sich 
die Bevölkerung besonders verbunden fühlt: Das Kantonsspital ist «unser» 
Spital, und wir sind stolz darauf.

ZUVERLÄSSIG
Wir erfüllen unsere 
Aufgaben und Versprechen 
mit aller Energie.

PERSÖNLICH
Wir begegnen  
allen Menschen  
mit Empathie.

INNOVATIV
Was wir besser 
machen können,  
tun wir auch – und 
zwar beherzt.

Mutig

Kompetent Nah

Individuell

ENTWICKLUNGS- 

SCHWERPUNKTE

Betreuung

Services

WERTE

Einfach Proaktiv

Weiterbildung

Hotellerie

Medizinische Leistungen Gebäude

Fahrzeuge

Mitarbeitende 

Kommunikation

TOUCHPOINTS

Produkte

Warum existieren wir?
Woran glauben wir?

Was bieten wir?
Worüber sprechen wir?

Wie verhalten wir uns?

Was uns auszeichnet
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DAS KSU IST KLEIN  
UND FEIN.  
DAS BEDEUTET:  
KURZE WEGE, MEHR 
INDIVIDUALITÄT.

DAS KSU BEGEISTERT  
MIT SEINER «HEALING  
ARCHITECTURE».

DAS KSU IST DIE  
WICHTIGSTE  
DREHSCHEIBE DER  
MEDIZINISCHEN 
VERSORGUNG 
IM KANTON URI.

Wie unterscheiden wir uns? (USP’s)
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CORPORATE DESIGN



www.ksuri.ch

Eni unt pro cus reri reium inusa suntior reprorror rerum 
iduciat emporerit maion con nissera eruptat empora vendit.
Sed et voloria ectemolut es qui tem eumque et volupta 
quibus maxim digenda derferum.

FALLS SIE EINEN FAIREN
ARBEITGEBER SUCHEN:
AUF UNS IST VERLASS

©
KS

U 
| I

ns
er

at
 | 

20
20

 | 
00

1

Per 1. November 2020 oder nach Ver-
einbarung suchen wir Unterstützung.

In einem motivierten und engagierten 
Team wirken Sie im lebhaften Betrieb 
eines kleinen aktiven Spitals mit. Die 
Schwerpunkte unserer Kliniken Chi-
rurgie und Ortophädie liegen in der 
Viszeralchirurgie, Traumatologie und 
Orthopädie, sowie Gefässchirurgie, 
Fusschirurgie, Mund-Kiefer-Gesichts-
chirurgie und Hals-Nasen-Ohren-Chi-
rurgie werden durch Konsiliarärzte 
abgedeckt, assistiert durch die chirur-
gisch Klinik.

Als Weiterbildungsstätte der Kategorie 
B2 ist die Stelle für Bewerbende im 
ersten oder zweiten Ausbildungsjahr 
oder mit dem Ziel eines künftigen an-
deren ärztlichen Schwerpunkts (nicht 
Chirurgie) geeignet.

Unser Chefarzt Chirurgie, Dr. med. Oliver 
Tschalèr (Telefon 041 875 61 33), erteilt 
Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via
Jobplattform unter:

spital.ksuri.ch/jobs-und-karriere

ASSISTENZÄRZTIN/-ARZT
CHIRURGIE 100%
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Seite 1  |  Datum  |  Präsentationsname  |  Name Vorname Referent  

TITELFOLIE

Name Vorname Referent 
Funktion Referent
Ort, Datum

Lorem
ipsum

Netzdiagramm

1

2

3

4

5

Lorem ipsum
Dolor sit

Dolor 
sit

Lorem ipsum

Lorem ipsum

Dolor sit

Lorem ipsum

Seite 17  |  Datum  |  Präsentationsname  |  Name Vorname Referent  

Este sit ad moluption repuditatur,
conectat modis ea pa as de voluptia 
voloribea con.

Lignihit aturit ex et et et rem lautatia con nem 
rest, qui nobisim arument, sincti totatib usaperum 
quam sint. Osaepta verem ra dolut volum quia 
alit untis modis serest fugitatia is earum fugiatem 
latur, aut ratem quatum eum nonsequatam rerror 
sanitium ipis ea pro to eaqui doluptiat.

DIAGRAMM

Quelle: www.ksuri/datenerhebung/diagramm/20385
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Unser Auftritt lebt vom grosszügigen Weiss-
raum, den Magenta-Akzenten, den Grau-
flächen, der plakativen Typografie und dem 
grosszügigen Bildeinsatz.

Markenauftritt



	 © Designalltag Rinderer GmbH | Kunde: Kantonsspital Uri | Projekt: Brand Style Guide | Projektleitung: FRR | Mitarbeit: DRR, DSR, ARH, APH, MCO, JAH | Auftrags-Nr.: 135.18002002 | 24. Mai 2022 | Version 2.6
		  teambox:KantonsspitalUri_135:2018:KSU_2018_Branding:13518003002_Branding_Vorprojekt:BrandStyleGuide:Reinvorlage_KSU_Branding:135_KSU_Brandstyleguide_Schlussfassung_RZ_Update_2022_01_RZ.indd

Seite 9 von 50

Logo
Das charakterisch magentafarbene  
Logo wird, wenn immer möglich, farbig  
angewendet.

Ausnahmen bilden Anwendungen  
auf magenta, oder kontrastschwachen 
Hintergründen.

Positiv farbiges Logo

Digitales Symbol 
Das Social Media Logo kommt in elektroni- 
schen Medien zum Einsatz, wo die Platz- 
verhältnisse eingeschränkt sind (z. B. Twitter, 
Facebook). Zudem kann es für App-Icons  
des KSU verwendet werden.

Positiv schwarz / weisses Logo CNS oder anderes Metall / Logo 3D Negativ weisses Logo

Logo
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Die Kombination von einer serifen Titelschrift 
zu einer serifenlosen Lauftextschrift bringt 
Spannung und Spielraum für die Gestaltung.

Die Schrift Roboto ist ein Google-Font und 
kann frei auf allen Endgeräten verwendet 
werden.

Hier kann die Schrift bezogen werden:
https://fonts.google.com/specimen/Roboto

Roboto Slab Roboto

AaEeSs
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890@€?!

RRRR
AaEeSs
RRRRRR

RRRRRR

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890@€?!

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890@€?!

Schrift
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Schwarz und verschiedene Graustufen  
bieten einen hohen Gestaltungsspielraum. 

Magenta widerspiegelt das Proaktive,  
Mutige und die Innovation.

Die Hauptfarben des KSU sind Magenta, 
Weiss, Schwarz und deren Graustufen.
Weitere drei helle sowie dunkle Zusatzfarben 
bieten einen hohen Gestaltungsspielraum.

Farben

Die Zusatzfarben dienen als  
Kontrastfarben.

Grosser Weissanteil wirkt professionell,
zuverlässig und rein.
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Persönlich, nah, lebendig und  
gut aufgehoben. 
So lautet das Markenerlebnis, das wir über 
unsere Bilder vermitteln möchten. Das 
typische Kantonsspital-Uri-Bildmotiv gibt 
es nicht, denn dessen Dienstleistungen und 
Örtlichkeiten sind genauso unterschiedlich 
wie die Menschen – und die Situationen. 
Trotz aller Vielfalt haben die Bilder dennoch 
ein paar Dinge gemeinsam.

Einen vertieften Einblick in die Welt  
der Bilder des KSU gewährt Ihnen das  
Bildwelt-Manual des KSU.

Bildwelt
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Herzinfarkt
Richard, 52, aus Attinghausen
Mein KSU, nah und persönlich

«UND ICH DACHTE, ICH LAUF 
MEINE ZWÖLF KILOMETER 
WIE IMMER... WÄRE ICH NICHT 
UNMITTELBAR IM KSU 
VERSORGT WORDEN...»   
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Eni unt pro cus reri reium inusa suntior reprorror 
rerum iduciat emporerit maion con nissera eruptat 
empora vendit. Sed et voloria ectemolut es qui tem 
eumque et volupta quibus maxim digenda derferum.
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ARBEITGEBER SUCHEN:
AUF UNS IST VERLASS

©
KS

U 
| I

ns
er

at
 | 

20
20

 | 
00

1

JAHRESBERICHT
2020

| RUBRIK | INFORMATIONSBROSCHÜRE

UNTERTITEL

at vero et accumsan et iusto odio 
dignissim qui blandit praesent lup-
tatum zzril delenit augue duis do-
lore te feugait nulla facilisi. Lorem 
ipsum dolor sit amet, consectetuer 
adipiscing elit, sed diam nonummy 
nibh euismod tincidunt ut laoreet 
dolore magna aliquam erat volutpat. 
Ut wisi enim ad minim veniam, quis 
nostrud exerci tation ullamcorper 
suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea 
commodo consequat. Duis autem vel 
eum iriure dolor in hendrerit in vul-
putate velit esse molestie consequat, 
vel illum dolore eu feugiat nulla 
facilisis at vero et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent 
luptatum zzril delenit augue duis 
dolore te feugait nulla facilisi. Nam 
liber tempor cum soluta nobis elei-
fend option congue nihil imperdiet 
doming id quod mazim placerat 
facer possim assum. 

Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam no-
nummy nibh euismod tincidunt ut 
laoreet dolore magna aliquam erat 
volutpat. Ut wisi enim ad minim 
veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut 
aliquip ex ea commodo consequat. 
Duis autem vel eum iriure dolor in 
hendrerit in vulputate velit esse 
molestie consequat, vel illum dolore 
eu feugiat nulla facilisis at vero et 
accumsan et iusto odio dignissim 
qui blandit praesent luptatum zzril 
delenit augue duis dolore te feugait 
nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipiscing elit, 
sed diam nonummy nibh euismod 
tincidunt ut laoreet dolore magna 
aliquam erat volutpat. 

BEGLEITTEXT ZUM TITEL
TEXT, AUTOR UND BILDNACHWEIS ODER HERKUNFT

TITELÜBERSCHRIFT GROSS
MEHRZEILIG AUSGEFÜHRT

7  

www.ksuri.ch

Diabetisches Nierenversagen
Nicole, 28, aus Spiringen
Mein KSU, nah und persönlich

«UND PLÖTZLICH RANNTE 
ICH WIE DURCH EINEN 
TUNNEL» DIE ERSTE HILFE 
IM KSU KAM PROMPT
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Charakteristisch für das Corporate Design 
des KSU ist der Einsatz der magenta Balken.
Bei mehr als einer Zeile, sollte die Textlänge 
des magenta Balkens unterschiedlich lang 
sein.

Aufbau
	 Der Balken ist nicht randabfallend.
	� �Der Balken hat immer unten rechts eine 

runde Ecke. 
	 Der Balken ist immer magenta.

Einsatz
	� �Der Balken hebt die Hauptbotschaft hervor 

oder kann als Infobox oder Seitentrenner 
eingesetzt werden.

	� �Der magenta Balken soll Akzente setzen, 
wo es sinnvoll ist.

	� �Punktueller bis ganzseitiger Einsatz des 
magenta Balken.

Balken
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TABELLE OFFEN

Quelle: www.ksuri/datenerhebung/diagramm/20385

Sandam aliquundit quiatqui tem necate  Einheit 2019 2020

Nia quame pra ium quoditas Tausend CHF 85 69

Idebis acipitiam nonsequam net eatecab Tausend CHF 111 115

Facerum dende la am et laboriore Tausend CHF 2‘584 3‘598

Sum asperum nemque Tausend CHF 978 1120

Ut qui dolor aut velique laborio Tausend CHF 11 12

Sandam aliquundit quiatqui tem necate Tausend CHF - 3

Nia quame pra ium quoditas Tausend CHF 56 40

Seite 21  |  Datum  |  Präsentationsname  |  Name Vorname Referent  

TABELLE GESCHLOSSEN

Quelle: www.ksuri/datenerhebung/diagramm/20385

Quelle: www.ksuri/datenerhebung/diagramm/20385

 At vero eos et accusam et justo duo 2019 2020

 Lorem ipsum dolor sit amet  Mio CHF

 Consetetur sadipscing elitr  Mio CHF

 Sed diam nonumy  Mio CHF

 Et dolore magna aliquyam erat  Mio CHF

 Sed diam voluptua  Mio CHF

 At vero eos et accusam Mio CHF

 Et justo duo dolores et ea rebum  Mio CHF

  Sadipscing elitr Mio CHF

8ʼ574

52

69

1ʼ998

11

19

4ʼ587

258

8ʼ590

69

72

2ʼ874

11

23

4ʼ958

312

Ihr Termin in der Dialyse
Gerne bestätigen wir die Anmeldung für Ihre Nieren-Sprechstunde. Ihr Termin
ist bei Dr. med. D. Bruhin, Facharzt für Innere Medizin und Nephrologie.

Bei Fragen zu Ihrem Termin / 
Terminänderung

Sekretariat: 041 875 51 52
dialyse@ksuri.ch

Ihr Ziel
Kantonspital Uri
Spitalstrasse 1
6460 Altdorf

Haupteingang

D

0

Dialyse

Anmeldung

Weitere Informationen
Tas evernam liquaep erspicipides-
dest, nonsequ ibusapere expero eictet 
liquaes doluptas eaquatintio

Eintrittszeitpunkt
Mittwoch, 27. November 2019
8.30 Uhr bis 9.30 Uhr

Austrittszeitpunkt
Mittwoch, 27. November 2019
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Versandart
Anrede
Vorname/Name
Adresse
PLZ/Ort

Adresse

Eingang

Haus

Geschoss

Abteilung

Ziel

Wichtig zu beachten

Dieser Termin
dauert etwa
30 Minuten.

Unvorherge-
sehene Notfälle 
können zu Ver-
schiebungen des 
Termins führen.

Bringen Sie Ihre
Krankenkassen-
karte mit.

Im Verhinderungs-
fall bitte 24 Stunden 
vorher absagen.

Altdorf, 11. Dezember 2019Ort, Datum

12 Stunden

 vor OP

nichts essen

und trinken!
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Infografiken
Infografiken bemühen sich um eine mög-
lichst effiziente Vermittlung von Fakten 
und legen dabei grossen Wert auf Klarheit, 
Genauigkeit und Anschaulichkeit. 

Die Infografiken sind abgeleitet aus den
Gestaltungselementen der Markenwelt mit
geraden bzw. abgerundeten Linien. 

Die Farben bestehen aus Magenta und den  
Corporate-Farben.

Tabellen
Tabellen können farbig hinterlegt oder  
nur in Linien aufgebaut werden.

Wir definieren für das Kantonsspital Uri vier 
Grafiktypen:

1 	� Diagramme
	� Grafische Darstellung mathematischer 

Inhalte.

2 	� Tabellen
	� Tabellarische Darstellung mathemati-

scher Inhalte.

3 	� Visualiserungen
	� Grafische Darstellung von Sachverhal-

ten und Funktionsweisen.

4 	� Icon-Grafiken
	� Piktografische Darstellung von Sachver-

halten und Funktionsweisen.

Infografik

1 2

4

3



WENN ES UM IHRE GESUNDHEIT GEHT,
NEHMEN WIR ES PERSÖNLICH.

Infos 
unter 

ksuri.ch

Per 1. November 2020 oder nach Vereinbarung suchen wir Unterstützung.

In einem motivierten und engagierten Team wirken Sie im lebhaften Betrieb eines kleinen 
aktiven Spitals mit. Die Schwerpunkte unserer Kliniken Chirurgie und Ortophädie liegen in der 
Viszeralchirurgie, Traumatologie und Orthopädie, sowie Gefässchirurgie, Fusschirurgie, Mund-
Kiefer-Gesichtschirurgie und Hals-Nasen-Ohren-Chirurgie werden durch Konsiliarärzte abge-
deckt, assistiert durch die chirurgisch Klinik.

Als Weiterbildungsstätte der Kategorie B2 ist die Stelle für Bewerbende im ersten oder zweiten 
Ausbildungsjahr oder mit dem Ziel eines künftigen anderen ärztlichen Schwerpunkts (nicht 
Chirurgie) geeignet.

Unser Chefarzt Chirurgie, Dr. med. Oliver 
Tschalèr (Telefon 041 875 61 33), erteilt 
Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via 
Jobplattform unter:

spital.ksuri.ch/jobs-und-karriere

 ASSISTENZÄRZTIN/-ARZT
 CHIRURGIE 100%
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Mehr Infos 

unter:

ksuri.ch
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Für Hervorhebungen dürfen Störer in einer 
Haupt- oder Zusatzfarbe eingesetzt werden. 

Störer sind rechteckig oder rund. Sie können 
im Layout flexibel platziert werden, ohne 
dabei das Logo, die Headline, die magenta 
Farbbalken oder Textfelder
zu tangieren.

Störer werden in einem Drehwinkel von 8.5° 
abgebildet. 

Effekte, z. B. Schatten, oder Transparenz
werden nicht eingesetzt.

Störer



Ihr Spital mit Herz!Unser Kanton, euer Spital! Bester Service seit 1950!Für jedes Wehwehchen!
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Verschiedenartiger Einsatz der Grafiken:
  �Als Social Media-Kampagne: 

z. B. Ihr Spital mit Herz!
	 Interne Auszeichnung / Projekt
  Werbekampagne
	� �Rekrutierungs-Kampagne 

«Für die Region, in der Region»
	� ...

Produktmarken



www.ksuri.ch

IHRE GESUNDHEIT
IST UNSER ANLIEGEN
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WENN ES UM IHRE  
GESUNDHEIT GEHT, NEHMEN
WIR ES PERSÖNLICH

www.ksuri.ch
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 DAS BERUHIGENDE GEFÜHL,
IN GUTE HÄNDEN ZU SEIN

www.ksuri.ch
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www.ksuri.ch

FALLS SIE EINEN FAIREN
ARBEITGEBER SUCHEN:
AUF UNS IST VERLASS
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www.ksuri.ch

NÄHER BEIM MENSCHEN – 
AM PULS DER ZEIT
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www.ksuri.ch

WAS IMMER WIR AUCH TUN,
WIR HANDELN BEHERZT
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www.ksuri.ch

PERSÖNLICH, HERZLICH, 
KOMPETENT
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www.ksuri.ch

NICHTS LIEGT NÄHER, 
WENN ES UM
IHRE GESUNHEIT GEHT
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Ein Grundstock an Botschaften erleichtert die tägliche Kommunikation.  
Die Hauptbotschaften basieren auf den Werten des KSU. 
Sie werden situativ (z. B. Personalinserat) eingesetzt.

Auswahl an Botschaften für den Einsatz 
in der Kommunikation (erweiterbar)
  Ihre Gesundheit ist unser Anliegen
	 �Wenn es um Ihre Gesundheit geht, nehme 

wir es persönlich
	 �Falls Sie einen fairen Arbeitgeber suchen: 

Auf uns ist Verlass
	 Was immer wir auch tun, wir handeln beherzt 
	 �Das medizinische Kompetenzzentrum in 

heilsamer Umgebung 
	� �Nichts liegt näher, wenn es um Ihre 

Gesundheit geht
	� �Das beruhigende Gefühl, in guten Händen 

zu sein
	 Näher beim Menschen – am Puls der Zeit
	 Wir handeln mit Herz und Verstand 
	 ...

Hauptbotschaften
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Für den Kantonsspital Uri wird ein Katalog 
von Icons entwickelt. Es dürfen keine weite-
ren Piktogramme zugeführt werden. Wenn 
weitere Piktrogramme benötigt werden, ge-
schieht dies über die Gestaltungsagentur.

Piktogramme sind wichtige Mittel der visu-
ellen Kommunikation, welche zum einheitli-
chen Erscheinungsbild des KSU beitragen.

Diverse Themen werden mit Hilfe von ein- 
fachen, sprachunabhängigen Piktogrammen 
dargestellt. Die Piktogramme werden  
in einem einheitlichen Stil dargestellt.

Austritte

Geburten

Ihr Termin

Notfälle

Notruf und
Rettungsdienst

Pflegetage

Austritte

Anzahl operative
Eingriffe

Anzahl Taxpunkte

Hausärztlicher
Notfalldienst

Austritte

Anzahl Ausbildungs-
stellen Ø besetzt

Termindauer

Erstmassnahmen

Ärztetelefon

Eintrittszeitpunkt

Aus Anzahl beschäftigte 
Personen per 31.12.

Weitere Informationen

Krankenkassenkarte

Empfang KSU

Case Mix Anzahl Konsultationen
und Konsilien

Fragen / Absagen 
Terminänderung

Wichtig zu beachten

Ihr Ziel

Mitbringen

Direkt ins Spital

Notfallstation

Tox Info Suisse

Piktogramme



	 © Designalltag Rinderer GmbH | Kunde: Kantonsspital Uri | Projekt: Brand Style Guide | Projektleitung: FRR | Mitarbeit: DRR, DSR, ARH, APH, MCO, JAH | Auftrags-Nr.: 135.18002002 | 24. Mai 2022 | Version 2.6
		  teambox:KantonsspitalUri_135:2018:KSU_2018_Branding:13518003002_Branding_Vorprojekt:BrandStyleGuide:Reinvorlage_KSU_Branding:135_KSU_Brandstyleguide_Schlussfassung_RZ_Update_2022_01_RZ.indd

Seite 19 von 50

UNSERE MEDIEN
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Auf Social-Media-Kanälen wird das digitale 
Logo des KSU (siehe Seite 9) gemäss den 
gestalterischen Vorgaben der jeweiligen 
Plattform eingesetzt.

Social Media
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Kommentar

Eine gesalzene
Rechnung
Ambulante Eingriffe haben fast
ausnahmslos Vorteile. Patienten
können am selben Tag wieder nach
Hause undmüssen nicht im Spital
liegen bleiben. Zudem ist ein ambu­
lanter Eingriff teilweise um ein
Mehrfaches günstiger – bis zu einer
Milliarde Franken könnte an Spitä­
lern gespart werden. Nur:Wieso
passiert es dann nicht?

In der Schweiz verläuft der Prozess
schleppend – und benötigt gar eine
staatlichenAnordnung. Das hatmit
falschenAnreizen zu tun. Die Spitäler
haben zuletztmassiv in ihre stationä­
re Infrastruktur investiert, weil siemit
Privatversicherten ihr Geld verdie­
nen: Die Einnahmen steigern sich für
denselben Eingriff umeinMehrfa­
ches. Hingegen lässt sich bei ambu­
lanten Behandlungen kaumkosten­
deckend arbeiten, wie die Spitäler
monieren. Sie legen drauf. Bloss zahlt
die Allgemeinheit die Zeche, wenn
Spitäler weiterhin auf die teureren,
stationären Behandlungen setzen.

Während die Spitäler verlieren,
gewinnen die Kantone: Je weniger
stationär geleistet wird, desto weni­
ger zahlen sie. Anmehrtägigen
Spitalaufenthalten finanzieren sie
denGrossteil, an ambulanten Be­
handlungen beteiligen sie sich gar
nicht. Die Prämienzahlermüssen
diese zu hundert Prozent berappen.
So ziehen sich die Kantone aus der
Finanzierung vonGesundheitsleis­
tungen zurück. Diese gewollte Ent­
wicklungmuss über eine gerechtere
Finanzierung aufgefangenwerden:
Sonst zahlt der Prämienzahler am
Ende die gesalzene Rechnung.

AnnaWanner
anna.wanner@chmedia.ch

ANZEIGE

FCL-Nachwuchstrainer
Sandro Chieffo führt Luzern
U21 in die neue Saison. 41

HEUTE MIT
STELLENMARKT

Luzern souverän
eineRundeweiter
Fussball DerFCLuzernhat seineerste
Hürde inderEuropa­League­Qualifika­
tion genommen. Er liess im Rückspiel
bei Klaksvik auf den Färöer­Inseln
nichts anbrennen und gewann souve­
rän,aberohnezuglänzen1:0. IdrizVoca
markierte inder34.Minutedas 1:0,das
angesichtsderklarenStärkeverhältnis­
se und der drei Treffer, die Klaksvik
nach dem Luzerner 1:0-Hinspielsieg
nun benötigt hätte, bereits die Vorent­
scheidungbedeutete.DerFCLtrifftnun
in der nächsten Runde auf Espanyol
Barcelona.DasHinspielfindetamDon­
nerstag in Luzern statt. (sda) 44

Werhatdiebesten
ChancengegenTrump?
USA Die Präsidentschaftskandidaten
der Demokraten haben sich in TV-De­
batten gemessen. Dabei wurde Ex­
Vizepräsident JoeBidenvonseinenMit­
konkurrenten heftig attackiert. Grund
dafür dürfte sein Erfolg in Meinungs­
umfragen sein: Biden liegt mit 32 Pro­
zentklar inFührung.Hinter ihmfolgen
die linksgerichteten Senatoren Bernie
Sanders (rund 16 Prozent) und Eliza­
bethWarren (etwa14Prozent).Wir zei­
gen, wie die sechs aussichtsreichsten
KandidatenbeidenTV-Debattenabge­
schnitten haben. (chm/sda) 8

SchweizerKinos
zählenmehrZuschauer
Halbjahres-Bilanz DasKino –eine Ins­
titution im stetigen Sinkflug? Von we­
gen: Die Zahlen des ersten Kino­Halb­
jahres fallenpositivaus.Dies zeigendie
neustenZahlendesBranchenverbands
Procinema. So zählten die Schweizer
KinosbisEnde Juni sechsMillionenZu­
schauer. Das sind 6,1 Prozentmehr als
im Vorjahr. Auch der Umsatz stieg um
7,2 Prozent auf 88 Millionen Franken.
Das gute Resultat haben die Betreiber
vor allemdemFilm«Avengers:Endga­
me»zuverdanken,derKulminationder
Marvel­Superheldenfilme. (bwe) 9

ReformmitwenigWirkung
Mit ambulanten statt stationärenBehandlungen lässt sichweniger sparen als erhofft.

AnnaWanner

WennÄrzte undSpitäler ihreEingriffe
ambulant anstatt stationär durchfüh­
ren, fällt der teure Spitalaufenthalt
weg. Dadurch verspricht sich die Ge­
sundheitsbranche markante Einspa­
rungen. 2017 und 2018 haben erste
Kantone sogenannte ambulanteListen
eingeführt: Einzelne Eingriffe wie
Kniearthroskopien oder die Entfer­
nung von Krampfadern dürfen nur
noch ambulant gemacht werden.

EineersteAuswertungausdensechs
Vorreiterkantonen – dazu gehören Lu­
zern und Zug – fällt ernüchternd aus.

Santésuisse hat die Zahlen mit den an­
deren Kantonen verglichen – und stellt
keinenmassgeblichenUnterschiedfest.
Daskanneinerseitsdamitzutunhaben,
dass Spitäler im Zweifelsfall eben doch
empfehlen, eineNacht imSpital zu ver­
bringen.Andererseitshatesgeradeauch
im Gegenteil damit zu tun, dass Ärzte
auchohneeinestaatlichverordneteLis­
te ambulant behandeln.

Die Entwicklung steht erst am An­
fang: Rund 20 Prozent aller Eingriffe
sind inderSchweiz ambulant,Tendenz
stark steigend. In den USA sind es be­
reits heute rund 60Prozent.
Kommentar 5. Spalte 7

Die 1.­August­Feier imRütli lockte über 2000Personenan. Fahnenschwinger, Alp­
hornklänge und Plädoyers für die Milizarbeit standen auf dem Programm. In der
Stadt Luzern feierteman bereits einen Tag früher. 23/24 Bild: Nadia Schärli (Rütli, 1. August 2019)

RekordaufmarschaufderRütliwiese

Rund20Prozentaller
Eingriffe inderSchweiz
sindambulant,Tendenz
stark steigend.

Veganismus
Der Verzicht auf Fleisch
und tierische Produkte
boomtweiter. 2/3

Noch bis 24. August die einzigartige Strandatmosphäre
in der Mall of Switzerland erleben.

9 771421 743005

0 0 1 7 6

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via Jobplattform unter: spital.ksuri.ch/jobs-und-karriere

Auf den 1. November 2020 oder nach Vereinbarung suchen wir Unterstützung.

 ASSISTENZÄRZTIN/-ARZT
 CHIRURGIE 100% ©
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Folgende Personen sollten sich gegen Grippe impfen lassen:

  Personen mit erhöhtem Komplikationsrisiko: Personen ab 65 Jahren, Per-
 sonen mit chronischen Krankheiten (u.a. Herz- und Lungen- erkrankungen,
 Stoffwechselstörungen), Frauen in der Schwangerschaft oder kurz nach der
 Entbindung sowie frühgeborene Kinder ab dem Alter von 6 Monaten

  Personen mit Kontakt zu Mitmenschen mit erhöhtem Komplikations- risiko
oder zu Säuglingen unter 6 Monaten

 Beschäftigte im Gesundheitswesen und in Betreuungseinrichtungen 
 (Kinderkrippen etc. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:

spital.ksuri.ch/angebote/grippeimpfung

GRIPPEIMPFUNG – 
SOLL ICH GEGEN GRIPPE 
IMPFEN LASSEN?
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Morgen erscheint
keine Zeitung

Am Nationalfeiertag erscheinen die
«Luzerner Zeitung» und ihre Regional-
ausgaben nicht. Die nächste Ausgabe
erhalten Sie am Freitag, 2. August.
Auf unserem Infoportal www.luzerner-
zeitung.ch bleiben Sie aber auch mor-
gen Donnerstag laufend umfassend
informiert. (red)

Aussenminister
stoppt heiklen
Tabakdeal
Ignazio Cassis will den Tabakkonzern Philip Morris
nicht mehr als Sponsor an der Weltausstellung 2020.

Sven Altermatt und AnnaWanner

Nach Negativschlagzeilen und interna­
tionaler Kritik zieht Bundesrat Ignazio
CassisdieReissleine:SeinAussendepar­
tement verzichtet auf dasGeld vonPhi­
lip Morris für den Pavillon an der Welt­
ausstellung 2020 in Dubai. Als Haupt­
sponsor hätte der Konzern knapp zwei
Millionen beitragen sollen. Cassis habe

dieAbsageangeordnet,«umdasHaupt­
zieldesSchweizerAuftritts inDubai,die
Vermittlung eines positiven Images der
Schweiz, nicht inFrage zu stellen», teil­
te seinDepartement gesternmit.

UnsereZeitunghattedasumstritte­
ne Tabaksponsoring vor zwei Wochen
enthüllt. SeithermusstedasAussende­
partement viel Kritik einstecken. Nun
nimmt Generalsekretär Markus Seiler
– die rechteHandvonCassis – Stellung
zur Affäre: Sein Chef habe dem Spon­
soringentscheid nie zugestimmt. Cas­
sis sei lediglich über explorative Ge­
spräche informiertworden, sagt Seiler.

DieSponsoringstrategiewird
bisEnde2019überarbeitet
Der definitive Entscheid wäre im
Herbst fällig gewesen. Ignazio Cassis
hat ihn nun vorgezogen und den Ver­
antwortlichen den Auftrag erteilt, bis
Ende2019die«SponsoringPolicy» zu
überarbeiten. 5

MarkusSeiler
Generalsekretär Aussendepartement

«BundesratCassis
hatdemSponsoring-
entscheidnie
zugestimmt.»

Bundesrichter
verteidigt Kollegen
UBS-Urteil Bundesrichter Thomas
Stadelmann (CVP)wehrte sich letzten
Freitag gegen die Auslieferung von
40000 UBS-Kundendaten an Frank­
reich – undunterlag. Politiker von SVP,
FDP und CVP liebäugeln nun damit,
die siegreichenBundesrichter bei den
nächsten Wiederwahlen abzustrafen.
Nun wehrt sich Stadelmann für seine
Richterkollegen. Abwahldrohungen
würden dieGewaltentrennung in Fra­
ge stellen, sagt er im Interview mit
unserer Zeitung.(kä) 4

SVP will Parkuhren
umprogrammieren
Stadt Luzern Wenn ein Parkplatz­
nutzeranderParkuhreinRestguthaben
hinterlässt, soll der Nachfolger davon
profitierenunddasGuthabenüberneh­
men können. Das fordert die SVP in
einemVorstoss imLuzernerStadtparla­
ment. Damit soll die Stadt Luzern zu
ihrer früherenPraxis zurückkehren.Mit
den heutigen Parkuhren ist es nämlich
nicht mehr möglich, Parkzeit zu
«erben». Derweil plant die Stadt, die
Parkuhren aufzurüsten – aber nicht so,
wie es die SVP fordert. (rk) 21

Bereits sechs Wanderer
tödlich verunglückt
Zentralschweiz Inden letztenzweiMo­
natensind indenZentralschweizerBer­
gen bereits sechs PersonenbeimWan­
dern oder Bergsteigen ums Leben
gekommen. Drei der verstorbenen
Berggänger verunglücktenamKleinen
Mythen – einem Berg, der gemäss Ex­
perten oft unterschätzt wird. (chi) 21

In unserer Zeitung präsentieren Autorinnen und Autoren zum Nationalfeiertag ihre
IdeenfürdieZukunftderSchweiz:PatrickAebischer,Ex­PräsidentderETHLausanne,
«SchweizerMonat»­ChefredaktorRonnieGrob,RahelMarti vomArchitekturmaga­
zin«Hochparterre»,TatjanaHaennivomFussballverband,Ernährungswissenschaf­
terin Marianne Botta. Zudem äussert sich der Luzerner Schriftsteller Niko Stoifberg
zu einer neuenFormderDemokratie. 3, 11, 13, 14, 26, 38

Talentiert
Licia Mussinelli will an der
Para­Junioren­WM in Nottwil
Bestleistungen erbringen. 40
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Piazza 13–15
Ratgeber 19
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FCLuzern
Ein Sieg morgen gegen
Klaksvik wäre historisch. 39

Tragödie vonFrankfurt
NachdemTäterwurde inder
Schweiz seitTagengefahndet. 7

Heute hat
das Wohncenter
von 9 bis 17 Uhr

offen.
(Migros, Denner und
Migros-Restaurant

ab 8.00 Uhr)

Jaguar Land Rover Range Rover

9 771421 743005
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www.ksuri.ch

FALLS SIE EINEN FAIREN
ARBEITGEBER SUCHEN:
AUF UNS IST VERLASS

Per 1. November 2020 oder nach
Vereinbarung suchen wir Unterstützung.

In einem motivierten und engagierten Team wirken Sie 
im lebhaften Betrieb eines kleinen aktiven Spitals mit. 
Die Schwerpunkte unserer Kliniken Chirurgie und 
Ortophädie liegen in der Viszeralchirurgie, Traumatologie 
und Orthopädie, sowie Gefässchirurgie, Fusschirurgie, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie und Hals-Nasen-Ohren-
Chirurgie werden durch Konsiliarärzte abgedeckt, assis-
tiert durch die chirurgisch Klinik.

Als Weiterbildungsstätte der Kategorie B2 ist die Stelle für 
Bewerbende im ersten oder zweiten Ausbildungsjahr oder 
mit dem Ziel eines künftigen anderen ärztlichen Schwer-
punkts (nicht Chirurgie) geeignet.

Unser Chefarzt Chirurgie, Dr. med. Oliver 
Tschalèr (Telefon 041 875 61 33), erteilt 
Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via
Jobplattform unter:

spital.ksuri.ch/jobs-und-karriere

ASSISTENZÄRZTIN/-ARZT
CHIRURGIE 100%
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Mehr Infos 

unter:

ksuri.ch
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Plakate und Anzeigen mit wenig Text (z. B.
Imagewerbung) können mit vollflächigem
Bild umgesetzt werden.

Bei Werbemitteln mit grösserer Textmenge
(z. B. Produkt- oder Themenkommunikation)
wird der Copytext in schwarz auf weissem
Hintergrund gestellt. Die Deckkraft der über-
lagernden weissen Hintergrundfläche ist  
88 %. Der Bildanteil wird nicht reduziert.

Der magenta Balken mit der Headline ist 
immer auf dem Bild des Werbemittels  
platziert (Ausnahme Stretch-Format). Der 
Copytext, das Auskunft und Verweisziel 
sowie das Logo, werden auf den weissen 
Hintergrund gestellt.

Plakate und Anzeigen



INFORMATION KANTONSSPITAL URI

DAMIT IHRE HAND WIEDER DIE 
UREIGENEBEWEGLICHKEIT, 
KRAFT UND SENSIBILITÄT ERLANGT

HANDCHIRURGIE

Die Hand – ein Geniestreich der Evo-
lution. Von den über 200 Knochen des 
Körpers gehören allein 54 zu beiden 
Händen. 27 Knochen pro Hand helfen 
uns, einen Ball zu greifen, eine Faust 
zu ballen oder die Hand zum Gruss zu 
reichen.

Da die Hand nicht genügend Platz für 
alle Muskeln bietet, sitzen 22 dieser 
Muskeln im Unterarm. Von dort diri-

gieren sie über Sehnen die Fingerbe-
wegungen. Die Hand besitzt Tausende 
von Tast-, Druck-, Temperatur- und 
Schmerzsensoren und verwandelt so 
unsere Finger in ein vollkommenes 
Instrument. Umso einschneidender 
ist die Situation, wenn die Hand ihre 
Funktionen verliert.

HANDCHIRURGISCHE
EINGRIFFE AM KSU

NICHT-OPERATIVE BEHANDLUNGEN-

Viele Erkrankungen können ohne Opera-
tion behandelt werden. Hierfür werden 
verschiedene Infiltrationen (Kortison, 
Lokalanästhetikum) durchgeführt. Ergänzt 
werden diese Behandlungen durch die 
Ergotherapie, welche über ein breites 
Therapiespektrum verfügt.

OPERATIVE BEHANDLUNGEN BEI

Nervenengpasssyndromen Karpal-
tunnel- und Kubitaltunnelsyndrom 
(offen und endoskopisch)
Behandlung von Brüchen an Hand/
Handgelenk und Verletzungsfolgen
Daumensattelgelenks- und Finger-
arthrose (Gelenkersatz)
Dupuytren’sche Erkrankung Schnellen-
der Finger (Spickfinger)
Ganglion (Überbein)
Knochenrekonstruktion bei 
Pseudoarthrose
Behandlung von Infekten
Rheumachirurgie und deren 
Folgezuständen
Fehlbildungen der Hand
Tumoren
Periphere Nervenchirurgie und 
Nervenrekonstruktion
Dermatochirurgie (plastische 
Entfernung von Hauttumoren) 

ANMELDUNG UND INFORMATION

Kantonsspital Uri
Sekretariat Chirurgie
Spitalstrasse 1
6460 Altdorf
Telefon 041 875 51 33
sekretariat.chirurgie@ksuri.ch
www.ksuri.ch

DR. MED. ELVIRA BODMER , 
LEITENDE ÄRZTIN HAND- UND PLASTISCHE CHIRURGIE, 
LUZERNER K ANTONSSPITAL KONSILIARÄRZTIN K ANTONSSPITAL URI

UNSER LEISTUNGSANGEBOT
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Handchirurgischer Die einzelnen Struk-
turen der Hand, wie Knochen, Gelenke, 
Sehnen, Nerven, Blutgefässe, Haut- und 
Vorderarmmuskeln, können dabei einzeln 
oder in Kombination erkranken, verletzt 
werden oder fehlgebildet sein. 

Der Hand kommt dabei ihre notwendige 
Beweglichkeit, ihr Feingefühl und ihr sen-
sibler Tastsinn abhanden. 

Die Handchirurgie ist das chirurgische 
Spezialgebiet, welches sich mit der Ab-
klärung und Behandlung von Verletzun-
gen, Erkrankungen und Fehlbildungen 
der Hand befasst. Ihre Aufgabe ist es, die 
ureigene Beweglichkeit, Kraft und Stabili-
tät sowie Sensibilität Sensibilität wieder-
herzustellen beziehungsweise zu erhalten.

Schonende und moderne Operationsver-
fahren ermöglichen es, feinste Nerven, 
Arterien und Venen zu rekonstruieren. 

Das Gebiet der Plastischen Chirurgie 
fokussiert sich am Kantonsspital Uri 
vornehmlich auf die Weichteilchirurgie, 
insbesondere auf die hautchirurgischen 
Eingriffe bei Tumoren.

Durch die operativen Eingriffe soll der 
ursprüngliche Zustand wiederhergestellt 
werden.

Komplexere plastische, wiederherstel-
lende und ästhetische Eingriffe können 
in Kooperationmit dem Kompetenzteam 
des Luzerner Kantonsspitals angebo-
ten werden. Um Ihnen höchste Qualität 
garantieren zu können, erfolgt eine enge 
Zusammenarbeit mit dem Luzerner 
Kantonsspital. 

Wir bieten Ihnen eine spezielle handchir-
urgische sowie plastische Sprechstunde 
an. Sofern eine Operation angezeigt ist, 
wird diese wenn möglich in Altdorf durch-
geführt. 

Die Sprechstunden finden alle zwei 
Wochen, alternierend zu den Operations-
tagen, jeweils donnerstags statt. 

Für einen Termin wenden Sie sich idealer-
weise an Ihren Hausarzt. 

Qualität garantieren zu können, erfolgt 
eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Luzerner Kantonsspital.
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Grundsätzlich werden für Umschlagseiten 
(Rück- und Titelseite) Bilder eingesetzt, 
wobei diese über Titel- und Rückseite laufen 
können.

Alternativ können Rückseiten auch voll- 
flächig farbig in allen Zusatzfarben (Vollton)
sowie in Weiss gestaltet werden.

Bei der Konzeption von Broschüren
(z. B. Broschürenreihen) ist beim Einsatz
der Zusatzfarben auf Stimmigkeit zu
achten.

Für die Gestaltung von Broschüren stehen 
Templates zur Verfügung.

Broschüren

Umschlagseite

Innenseite
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SPEZIFIKATIONEN
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Magenta

CMYK: 0 / 100 / 0 / 0

RGB: 230 / 0 / 126 

Websichere Farbe: #e6007e

RAL: 4010 Telemagenta

NCS: S 1070–R20B

Pantone: Process Magenta C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–78

3M–Scotchal 100: 100–821

Acryl: Telemagenta

Grauabstufungen Schwarz

CMYK: 0 / 0 / 0 / 100

RGB: 0 / 0 / 0

Websichere Farbe: #000000

RAL: 9017 Verkehrsschwarz

NCS: S 9000–N

Pantone: Process Black C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–22

3M–Scotchal 100: 100–12

Acryl: XtroType Schwarz

Dunkelgrün

CMYK: 89 / 22 / 34 / 65

RGB: 13 / 82 / 87

Websichere Farbe: #0d5257

RAL: 6026

NCS: S 5540–B40G

Pantone: 7476 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–246

3M–Scotchal 100: 100–2422

Acryl: XtroType Moosgrün

Ultramarin

CMYK: 100 / 71 / 10 / 47

RGB: 0 / 58 / 112

Websichere Farbe: #003a70

RAL: 5003 Safirblau

NCS: S 5040–R80B

Pantone: 654 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–36

3M–Scotchal 100: 100–724

Acryl: XtroType Ultramarin

Bordeaux

CMYK: 26 / 99 / 12 / 50

RGB: 124 / 40 / 85

Websichere Farbe: #7c2855

RAL: 4004

NCS: S 4050–R20B

Pantone: 683 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–133

3M–Scotchal 100: 100–2409

Acryl: XtroType Bordeauxviolett

Weiss 

CMYK: 0 / 0 / 0 / 0

RGB: 255 / 255 / 255

Websichere Farbe: #ffffff

RAL: 9010 Pure White

NCS: S 0300–N

Pantone: 000 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–20

3m–Scotchal 100: 100–10

Acryl: Weiss

Petrol

CMYK: 65 / 11 / 25 / 27

RGB: 79 / 134 / 142

Websichere Farbe: #4f868e

RAL: 6000

NCS: S 4030–B10G

Pantone: 5483 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–236

3M–Scotchal 100: 100–718

Acryl: XtroType Türkisblau

Taubenblau

CMYK: 72 / 31 / 3 / 12

RGB: 94 / 138 / 180

Websichere Farbe: #5e8ab4

RAL: 5024

NCS: S 3040–R90B

Pantone: 646 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–57

3M–Scotchal 100: 100–726

Acryl: XtroType Lichtblau

Altrosa

CMYK: 17 / 68 / 3 / 12

RGB: 167 / 99 / 137

Websichere Farbe: #a76389

RAL: 4008

NCS: S 3040–R30B

Pantone: 688 C

3M–Scotchcal Translucent: 3630–118

3M–Scotchal 100: 100–2410

Acryl: Verkehrspurpur

Die neun Haupt- und Zusatzfarben inkl. der 
verschiedenen Grauabstufungen bieten 
einen hohen Gestaltungsspielraum.

Hauptfarben
Die Hauptfarben des KSU sind Magenta, 
Weiss, Schwarz und deren Graustufen.

Zusatzfarben
Die Zusatzfarben dienen als Kontrastfarben 
zur Farbe Magenta. In Ihrer Farbgebung  
wurden sie zurückhaltend definiert. Sie sol-
len das Magenta kräftiger wirken lassen.

Textfarbe

TextfarbeTextfarbe

80% 60% 40%

Textfarbe Textfarbe Textfarbe Textfarbe

Textfarbe Textfarbe Textfarbe

Farbfamilie
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12  | VISITE | NEUE MITARBEITENDE

IN DEN MONATEN SEPTEMBER BIS NOVEMBER
SIND FOLGENDE MITARBEITENDE BEI UNS EINGETRETEN:

«WIR WÜNSCHEN ALLEN EINEN 
GUTEN START UND FREUEN UNS 

AUF DIE ZUSAMMENARBEIT.»

EINTRITTE

  FUNKTION  EINTRITT

CHIRURGIE
Nina Loretz  Ärztin in Ausbildung  01.10.2019

Luisa Lange  Ärztin in Ausbildung  16.11.2019

Raphael Denz  Arzt in Ausbildung  18.11.2019

Dipl. Arzt Antonio Marketin  Stationsarzt  01.11.2019

ANÄSTHESIE
Noemi Fischer  Ärztin in Ausbildung  01.09.2019

Luzia Douma  Ärztin in Ausbildung  01.11.2019

GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE
Charlotte Kruckow  Ärztin in Ausbildung  09.09.2019

Dipl. Ärztin Nora Sommer  Stationsärztin  01.11.2019

MEDIZIN

Salome Bosshart  Ärztin in Ausbildung  01.09.2019

Dipl. Arzt Florian Mayer  Oberarzt  01.09.2019

Anna Rechsteiner  Ärztin in Ausbildung  01.09.2019

Alina Seiler  Ärztin in Ausbildung  09.09.2019

Anna Kirmayr  Ärztin in Ausbildung  18.11.2019

Moritz Klüppel  Arzt in Ausbildung 1 8.11.2019

Dipl. Ärztin Antonia Galliker  Stationsärztin  01.11.2019

Dipl. Arzt Reto Reiser  Stationsarzt  01.11.2019

PFLEGE
Yvonne Herger-Gisler  Pflegefachfrau  01.10.2019

Aline Brand  Fachfrau Gesundheit  01.09.2019

Alexandra Zurfluh  Pflegefachfrau  01.09.2019

Elena Brand  Fachfrau Gesundheit  01.09.2019

Anja Windlin  Fachfrau Gesundheit  01.09.2019

Gina Riedi  Fachfrau Gesundheit  01.09.2019

Luzia Epp  Pflegefachfrau  01.10.2019

Tania Wyrsch  Pflegefachfrau  01.10.2019

Fabienne Kempf  Pflegefachfrau  01.10.2019

Anna Bianchi  Praktikantin  01.11.2019

Laura Meister  Mitarbeiterin Front Office  01.09.2019

  FUNKTION  EINTRITT

ANDERE MEDIZINISCHE FACHBEREICHE
Alice Schuler-Stadler  Medizinische Praxisassistentin  01.11.2019

Simone Stephanie Gamma  Hebamme  01.09.2019

Roman Schönenberger  Biomedizinischer Analytiker  16.09.2019

Martina Bürgler  Medizinische Praxisassistentin  01.10.2019

Barbara Baumann  Teamleiterin Apotheke  01.11.2019

Bruno Büeler Experte  Notfallpflege  01.11.2019

ÖKONOMIE / TECHNISCHER DIENST / VERWALTUNG
Delia Herger  Praktikantin Personal  01.09.2019

Petra Schüpbach  Personalfachfrau  01.09.2019

Roland Gisler  Mitarbeiter Gebäudetechnik  01.10.2019

Dominik Herger  Zivildienstleistender
  Technische st  04.11.2019

Stefan Inderbitzin  Zivildienstleistender
  Technischer Dienst  04.11.2019

AUSZUBILDENDE
Wangui Zwyssig  Studierende 
  biomedizinische Analytik  16.09.2019

Ariane Gerber  Studierende Physiotherapie  16.09.2019

Nora Zuber  Studierende
  Ernährungsberatung  30.09.2019

Patrick Hiltpold  Studierender Physiotherapie  30.09.2019

Marina Epp  Studierende Pflege  04.11.2019

Fabienne Zgraggen  Studierende Pflege  04.11.2019

Martina Barmet  Studierende
  Ernährungsberatung  25.11.2019
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Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen netto zeigen die zum Stichtag offenen Guthaben gegenüber Patien-
ten und Garanten (abzüglich der Wertberichtigungen) auf. Für offensichtlich gefährdete Forderungen gegenüber Drit-
ten und Nahestehenden werden Einzelwertberichtigungen gemäss der individuellen Risikolage gebildet. Zur Deckung 
von allgemeinen, latenten Risiken werden Pauschalwertberichtigungen von 1.5 Prozent aufgrund solider Erfahrungs-
werte vorgenommen.

Die anderen kurzfristigen Forderungen umfassen Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr, die nicht
direkt mit der Erbringung von Lieferungen und Leistungen zusammenhängen.

1. FORDERUNG AUS 
LIEFERUNG UND LEISTUNG

2. ANDERE KURZFRISTIGE
ENTSCHEIDUNGEN

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN (IN TCHF) 2018 2017

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN (BRUTTO) 10'175 10'181

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritte (brutto) 10'024 10'178

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Nahestehende (brutto) 151 3

Wertberichtigungen - 211 - 217

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN (NETTO) 9'964 9'964

ANDERE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN (IN TCHF) 2018 2017

ANDERE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN (BRUTTO) 5 1

Andere kurzfristige Forderungen Dritte (brutto) 5 1

Wertberichtigungen 0 0

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN (NETTO) 5 1

| VISITE | UM- UND NEUBAU

DIE ARBEITEN KOMMEN GUT VORAN.
TEXT UND BILD: ANGEL SANCHEZ

Die Baustelle auf dem Spitalareal ver-
ändert sich laufend. Der Neubau nimmt 
immer mehr Form an. Der Fortschritt ist 
von Woche zu Woche sichtbar. Ein be-
sonders spektakuläres Bild präsentierte 
sich Ende Sommer: Nach Abschluss 
der Aushubarbeiten wurde die Dimen-
sion des Neubaus Kantonsspital Uri 
(KSU) erstmals sichtbar. Eine Bau-
grube solcher Dimension sieht man im 
Kanton Uri nicht alle Tage. Aus der bis 
zu 6 Meter tiefen Grube haben mehrere 
Bagger insgesamt 42’000 Kubikmeter 
Material abgetragen. Dies entspricht 
rund 4200 Lastwagenladungen. Dieser 
verkehrsintensive Arbeitsschritt konnte 
termingerecht und ohne Schwierig-
keiten abgeschlossen werden. «Unser 
Verkehrssystem hat sich bewährt. Die 
LKW-Fahrten gingen gut vonstatten», 

sagt René Mulle vom Amt für Hoch-
bau und Projektleiter Um- und Neubau. 
Wie Besucher und Patienten des KSU 
bemerkt haben, ist die Baustelle mitten 
in Altdorf vorbildlich geführt und sehr 
sauber. 

Seit September laufen nun die Arbeiten 
am Rohbau, die, wie der Aushub, von 
einer top qualifizierten Urner Firma aus-
geführt werden. Der erste Teil beginnt 
mit der Erstellung des Fundaments, der 
Wände und Decken.Die Erstellung des 
Rohbaus dauert bis Ende 2020. Mithilfe 
von zwei Kränen werden ein Unterge-
schoss und vier Obergeschosse (inkl. 
Technikzentrale im 4. OG) gebaut. 

Der Rohbau ist in vollem 
Gange. Derzeit laufen die 
Arbeiten am Untergeschoss 
des Spitalneubaus. Ab 
Februar 2020 werden die
Wände des neuen Erdge-
schosses betoniert.
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Der medizinische Fortschritt, der zunehmende Qualitäts-, 
Preis- und Kostendruck sowie der Fachkräftemangel stellen 
Regionalspitäler wie das KSU vor Herausforderungen. Bei-
spielhaft kann hier die bundespolitisch verordnete Kosten-
senkungsstrategie «ambulant vor stationär» erwähnt werden. 
Ab 1. Januar 2019 wird bei sechs Gruppen von Eingriffen in 
der Regel nur noch die ambulante Durchführung vergütet. 
Wir wissen, die reglementierte Entschädigung für ambulante 
Behandlungen deckt die Kosten nicht. Was tun? Jammern 
nützt nichts. Wir müssen die Herausforderung annehmen und 
entsprechend unserer Vision proaktiv und mutig handeln.

Dem Trend «ambulant vor stationär» folgend, wird die Tages-
klinik im Neubau stark vergrössert. Um dem Kostendruck 
zu begegnen, werden mit der Strategie 2018–2022 und im 
Hinblick auf den Neubau verschiedene Massnahmen umge-
setzt. Stichworte dazu sind: Standardisierung der Prozesse, 
moderne Logistikkonzepte und Umsetzung der Lean-Hos-
pital-Grundsätze. Zuoberst aber steht immer der Patient. Es 
geht um sein Wohl.

Wir stecken bereits mitten in den Vorbereitungen für den 
Bezug und Betrieb des Neubaus. Diese Transformationsphase 
stellt eine gewaltige Herausforderung für die Mitarbeitenden 
des KSU dar. Einerseits erbringen sie das Tagesgeschäft wie 
gewohnt zum Wohle unserer Patienten in bester Qualität. Zum 
anderen arbeiten sie in Projekten mit, die sich mit der Zukunft, 

mit dem Neubau und mit Veränderungen befassen. Solange 
nicht für alle Mitarbeitenden klar ist, wie ihre Rolle im neuen 
Spital aussehen wird, existieren verständlicherweise Unsi-
cherheiten. Diese Unsicherheiten nehmen Spitalrat und Spital-
leitung sehr ernst. Personal und Unternehmenskultur haben 
daher in der neuen Strategie des KSU einen ganz besonderen 
Stellenwert.

Das KSU ist auf ein topmotiviertes Personal angewiesen. 
Unsere Mitarbeitenden haben auch im letzten Jahr eine 
Spitzenleistung erbracht. 2018 hat uns grippebedingt einen 
grossen Patientenzuwachs beschert, was mit enormem 
Mehraufwand unserer Mitarbeitenden verbunden war. Den 
grossartigen Einsatz der KSU-Mitarbeitenden schätzen Spital-
rat und Spitalleitung sehr. Wir zählen auch in Zukunft auf ihr 
wertvolles Engagement.

Zum Schluss dankt der Spitalrat der Spitalleitung unter der 
Führung von Spitaldirektor Fortunat von Planta für ihren un-
ermüdlichen und innovativen Einsatz zugunsten des KSU.

Dr. iur. Peter Vollenweider
Spitalratspräsident

WANDEL IST DIE KONSTANTE
Gesundheits- und Spitalwesen wandeln sich konstant. Die Schlagzahl und die Auswirkung 
der Veränderungen haben sich erhöht. Diesen Veränderungen begegnet das Kantonsspital Uri 
(KSU) mit einer zukunftstauglichen Unternehmensstrategie. Gefordert sind eine hohe Leis-
tungsbereitschaft und grosse Flexibilität unserer Mitarbeitenden.
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Zum x-ten Mal gratuliere ich auf diese Weise den Absolven-
tinnen und Absolventen eines eidgenössischen Fähigkeits-
zeugnisses oder eines Diploms. Es wird nicht zur Routine, 
im Gegenteil, es ist jedes Mal etwas ganz Besonderes, den 
jeweiligen Lernenden und Studierenden zu ihrem Erfolg zu 
gratulieren und ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg alles 
Gute zu wünschen.

Für die unten abgebildeten Studierenden habe ich vor gut 
zwei Jahren eine Agenda angelegt und begonnen, ihre Prakti-
ka, Einblicke, internen sowie externen Unterrichtseinheiten zu 
planen.

Dann haben diese drei Namen Gesichter erhalten. Im Laufe 
der Ausbildung kommen zu den Gesichtern Menschen mit 
persönlichen Geschichten. Die Namen mit den Gesichtern und 
den Geschichten wachsen mir jeweils während ihre Zeit im 
Kantonsspital Uri ans Herz.

Irgendwann kommt der Moment, an dem die Studierenden 
alle Teile der Ausbildung bestanden haben und in meiner 
Agenda der letzte Vermerk steht. Nämlich der Vermerk, 
wohin sie der Weg als Nächstes führen wird. Und ab diesem 
Zeitpunkt tauchen ihre Namen nicht mehr in meinem Termin-
kalender auf. 

In diesem Sinne lasse ich euch ziehen und gratuliere zum 
Diplom als Pflegefachfrau HF. Von Herzen alles Gute!

HERZLICHE GRATULATION ZUM DIPLOM 
ALS PFLEGEFACHFRAU HF:

TEXT: URSULA KRUSE FOTO: HEIDY WIPFLI

VON LINKS: FABIENNE KEMPF, LUCIE CORPATAUX UND 
GABRIELA BATTISTEL-BACHMANN.

NEUE FACHKRÄFTE

| JAHRESBERICHT 2019 | ANHANG JAHRESRECHNUNG20  

6. IMMATERIELLE ANLAGEN

2018 (IN TCHF)
MED. ANLAGEN

SOFTWARE-UPGRADE
INFORMATIKANLAGEN

SOFTWARE TOTAL

ANSCHAFFUNGSKOSTEN

Stand per 1.1 0 940 940

Zugäng 369 369

Umgliederungen 47 47

Abgänge 0

Stand per 31.12. 0 1'356 1'356

KUMULIERTE WERTBERICHTIGUNGEN

Stand per 1.1 0 791 791

Abschreibungen 161 161

Abgänge 0 952 952

STAND PER 31.12. 0 952 952

BUCHWERT PER 31.12. 0 404 404

2017 (IN TCHF)
MED. ANLAGEN

SOFTWARE-UPGRADE
INFORMATIKANLAGEN

SOFTWARE TOTAL

ANSCHAFFUNGSKOSTEN

Stand per 1.1 114 1'485 1'599

Zugäng - 114 - 512 - 626

Umgliederungen 43 43

Abgänge - 76 - 76

STAND PER 31.12. 0 940 940

KUMULIERTE WERTBERICHTIGUNGEN

Stand per 1.1 114 1'185 1'299

Übertrag Umstellung per 1.1. - 114 - 411 - 525

Abschreibungen 93 93

Abgänge - 76 - 76

STAND PER 31.12. 0 791 791

BUCHWERT PER 31.12. 0 149 149

| VISITE | UM- UND NEUBAU

«DIE BAUSTELLE 
MITTEN IN ALTDORF IST 
VORBILDLICH GEFÜHRT 

UND SEHR SAUBER.»

 Im Detail sehen die Arbeitsschritte so 
aus: Bis Mitte Dezember dieses Jahres 
wird an der betonierten Bodenplatte ge-
arbeitet. Sie beinhaltet bereits Einlagen 
für Elektro- und Sanitärinstallationen, 
wie beispielsweise Zuleitungen für 
Strom oder Leitungen für Abwasser.Wer 
das Baufeld genau betrachtet, bemerkt, 
dass die Ausführungen in Etappen erfol-
gen.So wird etwa die Bodenplatte Stück 
fürStück gefertigt. Über der Betonplatte 
werden zwischen November 2019 und 
Februar 2020 die Wände vom 1. Unter-
geschoss erstellt. Im 1. Untergeschoss 

wichtige Bereiche, die den Spitalbetrieb 
überhaupt erst möglich machen. Sie 
sind notwendig für den reibungslosen 
Betrieb des zukünftigen Spitals. Im fast 
4 Meter hohen Untergeschoss unterge-
bracht sind: 

 zwei Technikräume
 die neue Energiezentrale
 der Technische Dienst mit seinen
 Mitarbeitenden
 die neue Zentralgarderobe
 die Informatik
 die Apotheke
 die Spitalküche

Dank des bis ins 1. Untergeschoss 
durchgehenden Innenhofs werden die 
Apotheke, die Spitalküche und weitere 
Räume mit Tageslicht versorgt. Im 
Februar 2020 beginnt dann der Bau 
des Erdgeschosses. Auf der heutigen 

Dachterrasse befindet sich ein frei zu-
gänglicher Infopoint mit Informationen 
zum Um- und Neubau. Von der Terrasse 
haben die Besucherinnen und Besucher 
auch einen exklusiven Blick auf die
Baustelle.
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Die Farbe Magenta sollte ausser bei 
Schwarz-Weiss-Anwendungen immer  
präsent sein. Sie steht für den Brand KSU.

Typografie auf farbigem Hintergrund
Die Typografie auf einem farbigen Hinter-
grund ist in Weiss, Schwarz oder einer 
Graustufe.

Typografie auf einem Bild
Die Typografie auf einem ruhigen Bild ist in 
Weiss, Schwarz oder einer Graustufe.

Grundsätzlich braucht es ausreichend 
Kontrast, damit die Schrift optimal gelesen 
werden kann.

Farbeinsatz
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Die Schriftgrössen werden so definiert,  
dass eine harmonische Abstufung zur 
nächst grösseren und zur nächst kleineren 
Schriftgrösse entsteht. Massgeblich dafür 
ist der Zeilenabstand der Schriftgrösse von 
8.5 pt, welche immer auf dem Grundlinien-
raster von 4 mm (11.339 pt) fusst.

Die Schriftfamilien können frei miteinander 
kombiniert werden.

Wichtig ist die optimale Lesbarkeit für ältere 
Personen.

Titel

Schrift: Roboto & Roboto Slab
Schriftschnitt: Light und Bold 
Farbe: Corporate-Farben
Schriftgrösse: ab 13 pt
Zeilenabstand: 6 mm (17.008 pt)
Laufweite: Optisch + 20

Untertitel
 
Schrift: Roboto & Roboto Slab
Schriftschnitt: Bold
Farbe: Corporate-Farben
Schriftgrösse: 8.5 pt
Zeilenabstand: 4 mm (11.339 pt)
Laufweite: Optisch + 20

Lauftext
 
Schrift: Roboto & Roboto Slab
Schriftschnitt: Light
Farbe: Corporate-Farben
Schriftgrösse: 8.5 pt
Zeilenabstand: 4 mm (11.339 pt)
Laufweite: Optisch + 20

Schriftgösse / Zeilenabstand

	 70 pt	/	 28 mm	 (79.37 pt)
	 48 pt	/	 20 mm	 (56.639 pt)
	 38 pt	/ 	16 mm	 (39.685 pt)
	 32 pt	/ 	13 mm	 (36.85 pt)
	 27 pt	/ 	12 mm	 (34.016 pt)
	 22 pt	/ 	10 mm	 (28.346 pt)
	 17 pt	/ 	 8 mm	 (22.677 pt)
	 15 pt	/ 	 7 mm	 (19.843 pt)
	 13 pt	/ 	 6 mm	 (17.008 pt)
	10.5 pt	/ 	 5 mm	 (14.173 pt)
	 8.5 pt	/ 	 4 mm	 (11.339 pt) GL-Raster
	 6.5 pt	/ 	 3 mm	 (8.504 pt)
	 5.5 pt	/	2.5 mm	 (7.087 pt)

Textbox 

Bei Textboxen in Corporate-Farben wird die 
Schrift in schwarz oder weiss gesetzt. Eine 
gute Lesbarkeit muss gewährleistet sein. 
Eine magentafarbene Textbox wird grafisch 
separat behandelt (CI-Manual).

The The The The The The
The The The The The The

The The The The The The
The The The The The The

The quick brown fox jumps over the lazy dog

The quick brown fox jumps over the lazy dog

The quick brown fox jumps over the lazy dog

The quick brown fox jumps over the lazy dog

Kantonsspital Uri
Edis nonsequo idebis unt dem
et labo. Nem etur adisquidem
est, quiatur acipit autetur min
poreheni optum et dolupti berrovid
ent veratem cus, cones
non con reiciuntia dolorest,
aut est lit fuga. Repudam fugit
vitatem anderehent accae.

Schriftgrössen, -Schnitte und -Farben
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Der medizinische Fortschritt, der zunehmende Qualitäts-, 
Preis- und Kostendruck sowie der Fachkräftemangel stellen 
Regionalspitäler wie das KSU vor Herausforderungen. Bei-
spielhaft kann hier die bundespolitisch verordnete Kosten-
senkungsstrategie «ambulant vor stationär» erwähnt werden. 
Ab 1. Januar 2019 wird bei sechs Gruppen von Eingriffen in 
der Regel nur noch die ambulante Durchführung vergütet. 
Wir wissen, die reglementierte Entschädigung für ambulante 
Behandlungen deckt die Kosten nicht. Was tun? Jammern 
nützt nichts. Wir müssen die Herausforderung annehmen und 
entsprechend unserer Vision proaktiv und mutig handeln.

Dem Trend «ambulant vor stationär» folgend, wird die Tages-
klinik im Neubau stark vergrössert. Um dem Kostendruck 
zu begegnen, werden mit der Strategie 2018–2022 und im 
Hinblick auf den Neubau verschiedene Massnahmen umge-
setzt. Stichworte dazu sind: Standardisierung der Prozesse, 
moderne Logistikkonzepte und Umsetzung der Lean-Hos-
pital-Grundsätze. Zuoberst aber steht immer der Patient. Es 
geht um sein Wohl.

Wir stecken bereits mitten in den Vorbereitungen für den 
Bezug und Betrieb des Neubaus. Diese Transformationsphase 
stellt eine gewaltige Herausforderung für die Mitarbeitenden 
des KSU dar. Einerseits erbringen sie das Tagesgeschäft wie 
gewohnt zum Wohle unserer Patienten in bester Qualität. Zum 
anderen arbeiten sie in Projekten mit, die sich mit der Zukunft, 

mit dem Neubau und mit Veränderungen befassen. Solange 
nicht für alle Mitarbeitenden klar ist, wie ihre Rolle im neuen 
Spital aussehen wird, existieren verständlicherweise Unsi-
cherheiten. Diese Unsicherheiten nehmen Spitalrat und Spital-
leitung sehr ernst. Personal und Unternehmenskultur haben 
daher in der neuen Strategie des KSU einen ganz besonderen 
Stellenwert.

Das KSU ist auf ein topmotiviertes Personal angewiesen. 
Unsere Mitarbeitenden haben auch im letzten Jahr eine 
Spitzenleistung erbracht. 2018 hat uns grippebedingt einen 
grossen Patientenzuwachs beschert, was mit enormem 
Mehraufwand unserer Mitarbeitenden verbunden war. Den 
grossartigen Einsatz der KSU-Mitarbeitenden schätzen Spital-
rat und Spitalleitung sehr. Wir zählen auch in Zukunft auf ihr 
wertvolles Engagement.

Zum Schluss dankt der Spitalrat der Spitalleitung unter der 
Führung von Spitaldirektor Fortunat von Planta für ihren un-
ermüdlichen und innovativen Einsatz zugunsten des KSU.

Dr. iur. Peter Vollenweider
Spitalratspräsident

WANDEL IST DIE KONSTANTE
Gesundheits- und Spitalwesen wandeln sich konstant. Die Schlagzahl und die Auswirkung 
der Veränderungen haben sich erhöht. Diesen Veränderungen begegnet das Kantonsspital Uri 
(KSU) mit einer zukunftstauglichen Unternehmensstrategie. Gefordert sind eine hohe Leis-
tungsbereitschaft und grosse Flexibilität unserer Mitarbeitenden.
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Imus aut volorendit utem fugitata doluptatia simillaborem 
quam facesci tatem. Et repelestiis quibus. Ma volo tectus 
volupta spererferi odiorem fugiant voluptatque eatemolendis 
magnihi llaborem id maximet re cus dem quo et id utesto-
tam velestrum non nossin nobis de min nisinullab ipidus as 
voluptius quaepe modiatur audicid eatem evercit labor seque 
rem ut occum fugiame rempelest eatio oditiatur, sit omnim-
poria adi bearunt aut la as voluptatis et et audaes as maiorer 
epeliquam imagniet dolum etur aut qui totatius nulpa doles 
et esciis re vellign atatus alissi qui quatusa quatur, sum ariae 
sit vollistiur, necullit maionsedion ex est, omnimus aperatur, 
untiatur?

«CUPTAE VEL MO BLACIUM NET, 
ET EARCIA QUIA INCTIA QUAS 

UT RECATUR.»

Ad quo dis dolorep rateceptas nulpa ipsum autet ima ditaspe 
ruptassequia voluptibus siti blatur mollentem. Event di nihiciet 
ullaborio. Ro quaspeditae dolupta turiostia quae. Itatibus, 
temolup turionse imil moloreceped eiciunt licte laccae. Ut et 
eos ium, optas ad quidusam iustibusciis modi odigentiam 
quassimpore dolupta sitas eaquunt.

ENT QUE VOLORE DOLES EOS ES DOLUPTA

Unto optatur, aut et dolupta quae quo te conecte expellita 
quam net, omnihil ipisitaturi vento exero magnia aut alitamet 
assit eos dolorro viduntotam, solum que et, voloribus num as 
aut et volorem antotaepta volor maio doluptatio. Name se-
quam et atatiisseque volorro inciet eossimin parunditaqui di 
blautatur? Quibusam aut vent, simus aut unt enis aut pelesed 
ictotae. Itati aute vit que a conseque vidit faccupt iaeperitias 
et vendae nimilis as eiusam, quisqui aut et, neste est, quatis 
et, omnis ipsunto taestrum quis evellabo. Nam esequam ab 
inte pres molorat isquam vere si serum que eatem voloreh 
enimpedit in pellaborem voluptatus dendam, totatem quatur 
autecti ssitio enda porro evene enda non comnimi nverchi 
cidunt es rescium, officimet est, sum volenimo quo et accus 
sima cullaut pro mos re et laut eum ium harion parum aut 
eiures es doluptatur santius ulparciis et ad eum aceptiistion 
cum quianihictem unt ut pel ma dolorpo rruntur, accat.
Ent, que nimi, quas si odi optatis ex estisque ommossi tatur, 
vendit por sum ellecatur repudanda simusae et enis ne nus.
Et fugit od eos eatum expedit, imint as quas comniminus 
electibustis doloribus.

Nam esequam ab inte pres molorat isquam vere si serum que 
eatem voloreh enimpedit in pellaborem voluptatus dendam, 
totatem quatur autecti ssitio enda porro evene enda non com-
nimi nverchi cidunt es rescium, officimet est, sum volenimo 
quo et accus sima cullaut pro mos re et laut eum ium harion 
parum aut eiures es doluptatur santius ulparciis et ad eum 
aceptiistion cum quianihictem unt ut pel ma dolorpo rruntur, 
accat.

Untiunt. Lessed moditatur? Quiatem essi odi dolorat et hillore-
pe sin parumquae niet erciet eataquiae. Nam esectur estinve 
lliquo ium, et qui utem doluptas maios adicti quibus quid 
quam doloris excesequat.

ENT QUE VOLORE DOLES EOS ES DOLUPTA

Ent que volore doles eos es dolupta voluptibusam cus sam 
que nimodios as dolori dolor aut dolorem rem que volupta-
simus eum imenihit imoluptatus anditi vent, utecus dolesci 
officil loriae nos quae. Nequatia nest ea sa es net omnis vo-
luptinciti occabo. Tem restota turibus sunt pel modignati aut 
eniae volor rem idelibus idic tescit, quunt fuga. Nam ut res et 
dem quiam resci aut eum re plati nus rerores atquo temporit 
aciaspe ritempo rpossit et plaborum invel et quideni denis 
dolla nes arumqui autam venienisima doloristia et odis cupid 
que quis ium etur?

Aliciae perectur? Qui andant liciunt urionsequi unt venis ut 
aspellu ptatiis voluptates cor adis del ium, eiciis aut quatus-
dae everferatis inctist, et aut quatur?
Cuptae vel mo blacium net, et earcia quia inctia quas ut re-
catur, si qui omnimet accaborum non naturiatia expla sequia 
preped quist, cuptatium nostrum as con rectorem re id mole-
nis ea illendia prerum hilibus.

Per 1. November 2020 oder nach Ver-
einbarung suchen wir Unterstützung.

In einem motivierten und engagierten 
Team wirken Sie im lebhaften Betrieb 
eines kleinen aktiven Spitals mit. Die 
Schwerpunkte unserer Kliniken Chi-
rurgie und Ortophädie liegen in der 
Viszeralchirurgie, Traumatologie und 
Orthopädie, sowie Gefässchirurgie, 
Fusschirurgie, Mund-Kiefer-Gesichts-
chirurgie und Hals-Nasen-Ohren-Chi-
rurgie werden durch Konsiliarärzte 
abgedeckt, assistiert durch die chirur-
gisch Klinik.

Als Weiterbildungsstätte der Kategorie 
B2 ist die Stelle für Bewerbende im 
ersten oder zweiten Ausbildungsjahr 
oder mit dem Ziel eines künftigen an-
deren ärztlichen Schwerpunkts (nicht 
Chirurgie) geeignet.

Unser Chefarzt Chirurgie, Dr. med. Oliver 
Tschalèr (Telefon 041 875 61 33), erteilt 
Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via
Jobplattform unter:

spital.ksuri.ch/jobs-und-karriere

ASSISTENZÄRZTIN/-ARZT
CHIRURGIE 100%
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Eni unt pro cus reri reium inusa suntior reprorror 
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eumque et volupta quibus maxim digenda derferum.
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Nach seinem Medizinstudium in Basel hat sich Thomas 
Bieri zum Facharzt für Innere Medizin weitergebildet, an-
schliessend war er Oberarzt am KSU. Die Weiterbildung zum 
Facharzt für Angiologie konnte er am Universitätsspital Basel 
abschliessen. Er kehrte als frischgebackener Angiologe und 
Leitender Arzt wieder ans KSU zurück. Und nach weiteren 
Stationen wurde er dann Chefarzt in Luzern. Ihn fasziniert die 
intellektuelle sowie manuelle Komponente des Fachgebietes 
und der Austausch mit anderen Fachdisziplinen. Die Betreu-
ung von Gefässpatienten benötigt oftmals die Zusammen-
arbeit mit der Chirurgie und der Radiologie. Ein Angiologe 
benötigt nicht nur eine solide internistische Basis, sondern 
auch ein gutes Team. Und das biete ihm das KSU bei seinen 
wöchentlichen Einsätzen. Das KSU zeichnet sich für ihn be-
sonders durch seine langjährige Bindung von Mitarbeiterinnen 
und Patienten aus. Parallel zu seiner klinischen Tätigkeit en-
gagiert er sich in der Ausbildung des ärztlichen Nachwuchses 
als Ultraschall-Kursleiter.

Seit sieben Jahren ist Dr.med. Thomas Bieri 
als Angiologe (Gefässspezialist) amLuzerner 
Kantonsspital (LUKS) tätig.Vor zwei Jahren 
wurde er zumChefarzt befördert. Aber noch 
viel weiter zurück geht seine bis heute an-
haltende Verbindung zumKantonsspital Uri 
(KSU), wo er früher als allgemein-internisti-
scher Kaderarzt tätig war und heute weiterhin 
einmal proWoche eine angiologische Sprech-
stunde führt.

DR. MED. THOMAS BIERI,
CHEFARZT FÜR ANGIOLOGIE AM LUKS
TEXT. DR. MED. DANIEL ESCHLE BILD. ANGEL SANCHEZ

PORTRÄT
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Überschriften und Auszeichnungen werden 
bevorzugt in der Roboto Slab gestaltet, Lauf-
text und kleiner Mengensatz in der Roboto.

1 	 Publiktionstitel oder Headline
	 Roboto Slab Bold

2 	� Herkunft und Publikationsabsicht 
Roboto Slab Light und Bold  

3 	� Referenzcode 
Roboto Light

4 	� Aufmacher, Prolog oder Untertitel 
Roboto Slab Light und Bold 

5 	� Lauftext 
Roboto Light und Bold

6 	�� Kontakt, �Auskunft und Verweisziel
	 Roboto Light

Schrifteinsatz

1

1

1

3

3

1

4

1

4

5

4

2

2

4 4

6

6

55

4

4
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X

X

X
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Digital und Print 
Der grosszügig bemessene Raum rund um 
das Logo verstärkt die Wirkung der Marke. 
Die Schutzzone rund um das Logo darf nicht 
durch andere Gestaltungselemente wie Text 
oder Grafiken verletzt werden. Das Logo 
steht immer alleine.

Die Schutzhöhe «X» errechnet sich ent- 
weder aus der Höhe / Breite der Bildmarke 
oder dem Abstand der Wortmarke zur Bild-
marke. Sie beträgt 1/3 der quadratischen 
Grundfläche der Bildmarke. 

Kann bei einer Anwendungen die Schutz- 
zone nicht eingehalten werden, wie zum 
Beispiel bei Bandenwerbung, Give Aways, 
usw., kann der Schutzrand bis zur halben 
«X»-Höhe reduziert werden. 

Social Media
Im Social Media-Bereich wird mit der  
halben Schutzzone gearbeitet Der Bereich 
entspricht 1/6 der Buttongrösse (nicht der 
Logogrösse)

Logo Schutzzone  /  Grössen

Anwendungsgrösse / Standard  
55 mm Breite

Minimale Anwendungsgrösse  
20 mm Breite

Die Schutzzone in digitaler Anwendung entspricht der halben Schutzzone. 

Minimale Anwendungsgrösse 
3.2 mm Breite / Höhe
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Anwendungsregel
Am KSU-Logo dürfen keine Veränderungen 
vorgenommen werden. Ein klarer Kontrast 
zwischen Logo und Hintergrund ist not- 
wendig. Unruhige Hintergründe sind zu ver-
meiden. Die Logo-Farben sind massgebend. 
Als Kontrast- oder Vollton- Hintergrund-
farben sind ausschliesslich die definierten 
Corporate-Farben zu verwenden.

Logo Farbanwendung
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Das Logo wird immer in einer Ecke positio-
niert, ob als Wort, wie auch als Wort-Bild-
marke. Mittige Anwendungen sind nicht 
erlaubt.

Die Logopositionierung ist abhängig von Ein-
satz auf den unterschiedlichen Medien.

Einen genauen und vertieften Überblick 
gewähren Ihnen die verschiedenen Manuals 
des KSU.

Logo Positionierung

Logo
Das Logo steht entweder links oder 
rechts, unten oder oben.

Bildmarke
Die Bildmarke steht entweder links oder 
rechts, unten oder oben.
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Es stehen sieben Logogrössen zur Ver- 
fügung, deren Wahl vom jeweiligen Verwen-
dungszweck abhängig ist. Für Hoch- und 
Quer-Formate werden dieselben Logo- 
grössen verwendet. 

Logogrösse 1 ist die kleinste Grösse, kleine-
re Logos sind nicht vorgesehen. Logogrösse 
7 ist die Grösste. Für sehr grosse Formate  
(z. B. Fahnen) wird das Logo speziell 
aufbereitet und individuell angewandt.

Logogrösse 4 ist die Ausgangslage und wird 
mit 100 % importiert.

Alle Logos werden mit der Schutzzone  
importiert. 

Für jedes Format die richtige Grösse 	 Logogrösse 	 Logobreite	 Breite Schutzzone	 Mittel und Medien

 
		  1 = 36.3645 %	 min. 20 mm	 22.117 mm	 Individuelle Medien  
					     (Anpassung an Medium,  
					     z. B Give-Away’s, Gerätebeschriftung) 

 
		  2 = 72.727 %	 40 mm	 44.233 mm	 Medien-Formate A6 / B6 / C6  
					     (z. B. Adressetiketten, Postkarten, 	
					     Flyer, Sticker) 

 
		  3 = 85.455 %	 47 mm	 51.974 mm	 Medien-Formate A5 / B5 / C5  
					     (z. B. Adressetiketten, Postkarten, 	
					     Flyer, Sticker, digitale Anwendungen) 

 
		  4 = 100 %	 55 mm	 60.82 mm	 Medien-Formate A4 / B4 / C4  
					     (z. B. Briefschaften, interne Dokumente, 
					     digitale Anwendungen, Publikationen) 
 

 
		  5 = 136.3645 %	 75 mm	 82.937 mm	 Medien-Formate A3 / B3 / C3  
					     (z. B. Kleinplakate, grossformatige 	
					     Drucksachen) 
 
 

 
		  6 = 172.7265 %	 95 mm	 105.052 mm	 Medien-Formate A2/a+ 
					     (z. B. Plakate) 
 
 
 
 

 
		  7			   Individuelle grosse Medien  
					     (Anpassung an Medium, z. B. Fahnen) 

Logo Grössen
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Logo Zeichen Grössen

Es stehen sieben Logogrössen zur Ver- 
fügung, deren Wahl vom jeweiligen Verwen-
dungszweck abhängig ist. Für Hoch- und 
Quer-Formate werden dieselben Logo- 
grössen verwendet. 

Logogrösse 1 ist die kleinste Grösse, kleine-
re Logos sind nicht vorgesehen. Logogrösse 
7 ist die Grösste. Für sehr grosse Formate  
(z. B. Fahnen) wird das Logo speziell 
aufbereitet und individuell angewandt.

Logogrösse 4 ist die Ausgangslage und wird 
mit 100 % importiert.

Alle Logos werden mit der Schutzzone  
importiert. 

Für jedes Format die richtige Grösse 	 Logogrösse 	 Logobreite	 Breite Schutzzone	 Mittel und Medien

 
		  1 = 36.3645 %	 min. 3.2 mm	 5.335 mm	 Individuelle Medien  
					     (Anpassung an Medium,  
					     z. B Give-Away’s, Gerätebeschriftung) 

 
		  2 = 72.727 %	 6.4 mm	 10.669 mm	 Medien-Formate A6 / B6 / C6  
					     (z. B. Adressetiketten, Postkarten, 	
					     Flyer, Sticker) 

 
		  3 = 85.455 %	 7.52 mm	 12.536 mm	 Medien-Formate A5 / B5 / C5  
					     (z. B. Adressetiketten, Postkarten, 	
					     Flyer, Sticker, digitale Anwendungen) 

 
		  4 = 100 %	 8.8 mm	 14.67 mm	 Medien-Formate A4 / B4 / C4  
					     (z. B. Briefschaften, interne Dokumente, 
					     digitale Anwendungen, Publikationen) 
 

 
		  5 = 136.3645 %	 12 mm	 20.005 mm	 Medien-Formate A3 / B3 / C3  
					     (z. B. Kleinplakate, grossformatige 	
					     Drucksachen) 
 
 

 
		  6 = 172.7265 %	 15.2 mm	 25.339 mm	 Medien-Formate A2/a+ 
					     (z. B. Plakate) 
 
 
 
 

 
		  7			   Individuelle grosse Medien  
					     (Anpassung an Medium, z. B. Fahnen) 
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Der Logocode ermöglicht einen benutzer-
freundlichen Einsatz des Logos für die 
verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten. 
Zur Identifikation ist jedes einzelne Logo mit 
einem, individuellen Code versehen. Dieser 
gibt Auskunft über die Art und Beschaffen-
heit der jeweiligen Datei.

ksu_logo_cmyk_pos.eps

ksu_logo_cmyk_zeichen_sz.eps

1 	 Marke
	 Kantonsspital Uri (KSU)

2 	 Inhalt
	 Dargestellte Grafik, Logo

3 	 Farbsystem
	 _cmyk: 	 4-farbig Druckfarben (Cyan, Magenta, Yellow, Schwarz) für Printmedien
	 _rgb: 	 3-farbig Lichtfarben (Rot, Grün, Blau) für digitale Medien

4 	 Farbigkeit
	 _pos: 	 Magenta
	 _neg: 	 Weiss
	 _sz: 	 Schwarz

5 	 Logotyp 
	 Ohne Zusatz: 	 Wort-Bildmarke
	 _zeichen: 	 Bildmarke

6 	 Dateiformat 
	 .ai: 	 Illustrator Vektorgrafik (mehr Möglichkeiten beim importieren)
	 .eps: 	 Illustrator Vektorgrafik (ist verbreiteter in der Anwendung)
	 .png: 	 Web Pixelgrafik
	 .svg: 	 Web Vektorgrafik

1 2 3 4 6

1 2 3 5 4 6

Logocode
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Das Kantonsspital Uri pflegt in seiner Arbeit 
mit Menschen eine wertschätzende,  
respektvolle und – im positiven Sinne –  
einfache Sprache. 

Dieser Anspruch soll auch für die gesamte 
Kommunikationsarbeit gegen innen und 
aussen gelten. Für die Sprache des KSU  
bedeutet dies:

deutsch 	 Fremdwörter und englische Ausdrücke vermeiden 
 
einfach 	 auf den Punkt gebracht, kurze Sätze 
 
einheitlich 	 definierte Ausdrücke für Fachbegriffe, Dienstleistungen etc. 

direkt 	 genaue Bezeichnungen, die Probleme nicht unnötig umschreiben 
 
zielgruppengerecht 	 Laien als Laien, Fachpersonen als Fachpersonen ansprechen 
 
mediumsgerecht 	 Print vs. Online 
 
einladend 	 um den Kontakt zu pflegen 
 
fehlerfrei und professionell	 externe Kommunikation zwingend lektorieren 
	 Inhalt und Kommunikationsstil, wenn möglich durch Drittperson abgleichen lassen 
	
geschlechterneutral 	 Mitarbeitende (nicht: Mitarbeiter) 
	 fehlt eine Bezeichnung, die für beide Geschlechter passt, werden beide 
	 Geschlechtsversionen ausgeschrieben, z. B. Ärztinnen und Ärzte

offen und ehrlich	 das führt zu mehr Transparenz 

sachlich und unkompliziert	 damit vermeiden wir Missverständnisse 

verbindlich	 wir halten Wort 

wertschätzend 	 wir finden auch lobende Worte für die Arbeit der Anderen

niemals «hintenrum»	 wir gehen direkt aufeinander zu

über alle Hierarchiestufen hinweg	 jede Meinung zählt

empathisch	 wir interessieren uns für die Arbeit der Anderen

zeitnah	 wir sprechen Dinge an, solange sie aktuell sind

Corporate Wording



	 © Designalltag Rinderer GmbH | Kunde: Kantonsspital Uri | Projekt: Brand Style Guide | Projektleitung: FRR | Mitarbeit: DRR, DSR, ARH, APH, MCO, JAH | Auftrags-Nr.: 135.18002002 | 24. Mai 2022 | Version 2.6
		  teambox:KantonsspitalUri_135:2018:KSU_2018_Branding:13518003002_Branding_Vorprojekt:BrandStyleGuide:Reinvorlage_KSU_Branding:135_KSU_Brandstyleguide_Schlussfassung_RZ_Update_2022_01_RZ.indd

Seite 35 von 50

Die einheitliche Anwendung der Schreib- 
regeln sorgt für Klarheit und Wiedererkenn-
barkeit im Lauftext. Die Schreibweisen
sind verbindlich.

Abkürzungen
Grundsätzlich (ausser in Tabellen)  
nicht gewünscht.  
Ausnahmen:  
usw., bzw., etc., z. B., d. h.

Masseinheiten
Masseinheiten werden nur in Tabellen und  
wie folgt abgekürzt:
g 	 = Gramm
kg 	 = Kilogramm
dl 	 = Deziliter
l 	 = Liter
m 	 = Meter
cm 	 = Zentimeter
CHF 	 = Schweizer Franken 

Zwischen Anzahl und Mengeneinheit steht  
ein Leerschlag:  
5 kg

Kommastellen
Schreibweise:  
5,5 l oder 2,75 kg

Nummerierungen
Nicht mehr als vier Zahlen hintereinander:  
6., 6.1., 6.1.1., 6.1.1.1.
Weitere Unterthemen werden zusammengenommen 
oder mit einem Titel überschrieben.

Unternehmen
Schreibweise Kantonsspital Uri/KSU:
Im Lauftext wird bei erstmaliger Erwähnung «Kantonsspital 
Uri» immer ausgeschrieben, bei erneuter Erwähnung kann 
die Kurzform «KSU» verwendet werden.

Variante 1:	  
Kantonsspital Uri – Chirurgie
Variante 2:	  
Kantonsspital Uri
	Gynäkologie

Schreibweise
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Typografie
Namen und Titel in Adressblock / Tabelle: 
Prof. Dr. med. René Simon
Namen und Titel in Fliesstext:  
Dr. René Simon

Preise allgemein: 
CHF 950.50 bis CHF 100’000.00
Preise im Fliesstext: 
200 Franken oder 2,275 Mio. Franken
Preise in Tabellen: 
CHF 200.00

Daten in Tabelle:  
01.01.2019
Daten in Fliesstext:  
1. Januar 2019

Uhrzeiten:
Schreibweise in Tabellen 08.00 Uhr 
Schreibweise im Fliesstext 8.00 Uhr
Die Schreibweise bei den Uhrzeiten in den elektronischen 
Medien kann abweichen.

bis: 
12.00–14.00 Uhr (Halbgeviertstrich)
von Erstfeld bis Altdorf («von» «bis» im Lauftext 
ausschreiben)

Telefonnummern: 
041 875 51 51 (mit Leerschlag) 
+41 41 875 51 51 (internationale Schreibweise)

Postleitzahl / Ort: 
6460 Altdorf

Alter:
immer Ziffern

Aufzählungen: 
 (Aufzählungszeichen)

Zahlen: 
1–12 ausschreiben (eins, zwei, drei …)
ab 13 Ziffer schreiben (13, 14, 15 …)
Tausender: 1’000 / 10’000 (Apostroph)
in Tabellen: immer Ziffern, ab vier Stellen in Zahlen- 
gruppen unterteilt, und sie stehen immer untereinander:  
	 3’000 
	24’000
 2,275 Mio.

Anführungs- und Schlusszeichen: 
«Guillemets»

weiblich/männlich:	  
wenn möglich neutral (Mitarbeitende)
wenn nicht, beides (Patientinnen und Patienten)

Schreibstil: 
aktive Formulierungen («Sie-Form») wie: 
«Wir setzen uns für Sie ein.»,  
«Es erwartet Sie ein Topservice.» etc.

Halbgeviertstrich: 
Der Halbgeviertstrich (Tastenkombination Windows:  
«Strg» + «Minuszeichen»; Mac: «Alt» + «Minuszeichen»)  
wird als Gedankenstrich (mit Wortabstand), als Strecken- 
strich (ohne Wortabstand) und bei Währungskolonnen 
(nur in Texten) verwendet: 
Es ist – trotz allem – gut so.
Die Strecke Zürich–Altdorf.

Schrägstrich: 
Der Schrägstrich wird zurückhaltend eingesetzt. Vor und 
nach dem Schrägstrich wird im Allgemeinen kein Leerschritt 
gesetzt:  
Frau/Mann

Apostroph: 
Der Apostroph wird ohne Zwischenraum direkt an das Wort 
gesetzt: 
Da fährt sich’s schlecht.

Die einheitliche Anwendung der Schreib- 
regeln sorgt für Klarheit und Wiedererkenn-
barkeit im Lauftext. Die Schreibweisen
sind verbindlich.

Schreibweise
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Aufzählungszeichen
Für eine übersichtliche Darstellung bei 
Aufzählungen ist es möglich, die einzelnen 
Punkte in mehreren Ebenen zu gliedern.

Als Aufzählungszeichen wird ein schwarzes 
Quadrat mit abgerundeter Ecke verwendet. 
Die Grösse entspricht der halben Versalhöhe 
(Grossbuchstaben der Schrift) des Lauf-
textes. Die Farbgebung gemäss Farben 
Kantonsspital Uri.

  Schwarz CMYK: 0 / 0 / 0 / 100

Auszeichnungen 1
Texte werden in bold ausgezeichnet.

Auszeichnungen 2
Texte werden kursiv ausgezeichnet.

Check-Boxen
Als Aufzählungszeichen wird ein Quadrat 
als Outline verwendet. Die Grösse entspricht 
der Versalhöhe (Grossbuchstaben der 
Schrift) des Lauftextes. Die Farbgebung 
gemäss Farben Kantonsspital Uri.

Linien
Für eine übersichtliche Kategorisierung ist 
es sinnvoll Linien als Trennung einzusetzen.

Linienstärke 1: 0.25 pt

Linienstärke 2: 0.5 pt

Linienstärke 3: 1 pt

Linienstärke 4: 2 pt

	 Aktuelles Thema 
	   Unterthema zweite Ebene
	 Zweites Thema 
  Drittes Thema 

	 	 Unterthema zweite Ebene 
		    Unterthema dritte Ebene

Abstand nach Aufzählungszeichen: 2 Leerschläge

Abstand nach Check-Box: 1 Leerschlag

    zu den Akten

    zur Erledigung

    zur Bezahlung

    gem. E-Mail

    gem. Telefongespräch

Cient quatem sum quam quam volup-
tatum elicietus aliquatia dolupta tquiam 
quo tem volo culluptatem ium qui utas 
dolum alita volorep ratium quo conet 
audi officia 

Cient quatem sum quam quam volup-
tatum elicietus aliquatia dolupta tquiam 
quo tem volo culluptatem ium qui utas 
dolum alita volorep ratium quo conet 
audi officia 

Linien, Auszeichnungen und Sonderzeichen
Aufzählungszeichen 

immer mit abgerunde-
ter Ecke verwenden. 

Wenn es aus technischer 
Sicht nicht geht 

weglassen.
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Der Layoutraster hat eine sehr feine Ein- 
teilung in 12 gleich grosse Spalten (blaue 
Flächen). Diese Einteilung hat folgenden 
Vorteil: Sie erlaubt ein sehr kreatives und ab-
wechslungsreiches Layout und bietet trotz-
dem gute Möglichkeiten Ordnung zu halten.  
Die Spalten werden zu Einheiten zusam- 
mengefasst. So können sie mit geraden und 
ungeraden Spaltenzahlen bespielt werden.

Der Bildraster (graue Flächen) bilden Einhei-
ten im Grundlinien- und Spaltenraster. Die so 
geschaffenen Module dienen der Bildstruk-
turierung in der medialen Anwendung.

Der Raster im Format A4 hoch  
(2 x 210 mm x 297 mm) ist doppelseitig  
ausgelegt.

1 	� Kopfsteg (Rand oben) 14.5 mm

2 	� Aussensteg (Rand aussen) 14.5 mm

3 	� Bundsteg (Rand innen) 20 mm
	 (Wird grösser ausgeführt wegen  
	 Lochung / Heftung oder Bindung)

4 	� Fusssteg (Rand unten) 14.5 mm

5 	� Kolumen (Spalten) 10.5 mm	

6 	� Kolumensteg (Spaltenabstand) 4.5 mm

7 	� Zeilenabstand 4 mm

ungeraden Spaltenzahlgerade Spaltenzahl

2

1

A4 hoch – Raster Doppelseite

1

2 3 3

4 4

5 56 6

7 7
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Die Flyer werden je nach Textstruktur ein, 
zwei, oder dreispaltig ausgeführt.

1 	 Rand oben 14.5 mm

2 	 Rand links und rechts 14.5 mm

3 	� Rand unten 18.5 mm

4 	� Spalten 10.958 mm

5 	� Spaltenabstand 4.5 mm
	

6 	� Zeilenabstand 4 mm

3

4 5

6

A4 hoch – Raster Einzelseite

1

2 2
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Das A5-Hochformat verzichtet zwecks  
Vermeidung von kleinteiligen Einheiten und 
Anwenderfreundlichkeit in der Gestaltung 
auf den 12 spaltigen Raster. Es wird ein 
sechsspaltiger Raster eingesetzt.

Der Raster im Format A5 hoch  
(2 x 148 mm x 210 mm) ist doppelseitig  
ausgelegt.

1 	� Kopfsteg (Rand oben) 10 mm

2 	� Aussensteg (Rand aussen) 11.5 mm

3 	� Bundsteg (Rand innen) 15 mm
	 (Wird grösser ausgeführt wegen  
	 Lochung / Heftung oder Bindung)

4 	� Fusssteg (Rand unten) 12 mm

5 	� Kolumen (Spalten) 16.5 mm	

6 	� Kolumensteg (Spaltenabstand) 4.5 mm

7 	� Zeilenabstand 4 mm

A5 hoch – Raster Doppelseite

1 1

2 23 3

4

4 4

5 56 6

7
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Das A5-Hochformat verzichtet zwecks  
Vermeidung von kleinteiligen Einheiten und 
Anwenderfreundlichkeit in der Gestaltung 
auf den 12 spaltigen Raster. Es wird ein 
sechsspaltiger Raster eingesetzt.

Die Flyer werden je nach Textstruktur ein, 
zwei, oder dreispaltig ausgeführt.

1 	 Rand oben 10.252 mm

2 	 Rand links und rechts 10.233 mm

3 	� Rand unten 13.08 mm

4 	� Spalten 18.612 mm

5 	� Spaltenabstand 3.173 mm
	

6 	� Zeilenabstand 2.828 mm

A5 hoch – Raster Einzelseite

3

45

6

1

2 2
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Logo, Raster, Logoplatzierung und Schrift 
sind verbindlich definiert. Sie legen die 
Grundlage für das visuelle Erscheinungsbild 
und sind Massstab für die Wiedererkennbar-
keit über alle Mittel und Medien.

Regel
Das Logo steht entweder links oder rechts, 
unten oder oben. In offiziellen Drucksachen 
und Formularen kommt die kombinierte 
Wort-Bildmarke zum Einsatz. Bei Formu-
laren wird das Logo oben rechts positioniert.

Bildmarke
Die Bildmarke steht entweder links oder 
rechts, unten oder oben.

Logoplatzierung A4 hoch



6 66

6 6
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Eine Textbox ist eine Auszeichnungsart in 
einem strukturierten Text. Eine Textbox 
fasst zusammen, bringt Facts and Figures 
oder trennt den Text im Text. Wer einen Text 
strukturiert, also portioniert in kleine Häpp
chen zerlegt, macht ihn leichter lesbar. Die 
KSU-Textbox ist ein formales Element des 
Corporate Designs. Sie greift ein Element 
des Logos formal auf. Mit der Menge verliert 
die Box jedoch ihren Eyecatcher-Effekt. 
Je häufiger eine bestimmte Gestaltung 
in einem Druckprodukt erscheint, desto 
genügsamer sollte die Gestaltung sein. 
Die Textbox kann für Titelschriften, hervor-
gehobenen Lauftext oder in Kombinationen 
verwendet werden.

Regeln
 

1 	� Bis zu 4 Spalten entspricht die Rundung und der 
Rand 1 Zeilenabstand (4 mm)

2 	� 5 bis 7 Spalten entspricht die Rundung und der 
Rand 2 Zeilenabständen (8 mm)

3 	� Ab 8 Spalten entspricht die Rundung und der Rand 
3 Zeilenabständen (12 mm)

4 	� Es darf nur die untere rechte Ecke abgerundet  
werden. Alle anderen Ecken sind eckig.  
�Es dürfen für den A4 Raster nur die definierten 
Radien verwendet werden.

5 	� Die Eckenrundung bei querformatigen Textboxen 
wird nach der Spaltenbreite eines Quadrats bemes-
sen, das maximal in die Textbox passt.

6 	� Der obere Rand der Textbox kann optisch um einen 
halben Zeilenabstand angepasst werden (2 mm), da 
jede erste Zeile aller Schriftgrössen auf dem Grund-
linienraster (4 mm) aufbaut.

 	� Nur eine magentafarbene Textbox darf mit ab-
gerundeter Ecke dargestellt werden. Eine in anderer 
Corporate-Farbe eingesetzte Textbox wird konven-
tionell dargestellt.

Textbox Raster für Hochformat
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Regeln

1 	� 1 bis 3 Spalten entspricht die Rundung und der 
Rand 1 Zeilenabstand (4 mm)

2 	� 4 bis 7 Spalten entspricht die Rundung und der 
Rand 2 Zeilenabständen (8 mm)

3 	� Ab 8 Spalten entspricht die Rundung und der Rand 
3 Zeilenabständen (12 mm)

4 	� Es darf nur die untere rechte Ecke abgerundet  
werden. Alle anderen Ecken sind eckig.  
Es dürfen für den A4 Raster nur die definierten 
Radien verwendet werden.

5 	� Die Eckenrundung bei querformatigen Textboxen 
wird nach der Spaltenbreite eines Quadrats bemes-
sen, das maximal in die Textbox passt.

6 	� Der obere Rand der Textbox kann optisch um einen 
halben Zeilenabstand angepasst werden (2 mm), da 
jede erste Zeile aller Schriftgrössen auf dem Grund-
linienraster (4 mm) aufbaut.

 	�� Nur eine magentafarbene Textbox darf mit ab-
gerundeter Ecke dargestellt werden. Eine in anderer 
Corporate-Farbe eingesetzte Textbox wird konven-
tionell dargestellt.

Textbox Raster für Querformat
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Linienrahmen ver-
sehen, eventuell 
noch mit einer Farbe 
hinterlegt. So wird 
die Office-Anwen-
derin in Word, Excel 
oder PowerPoint 
gestalten. Publisher 
sollten einen Gang 
zu legen und die 
Programmwerkzeuge 
vielseitiger einset-
zen.Eine Textbox 
ist eine Auszeich-
nungsart in einem 
strukturierten Text. 
Eine Textbox fasst 

Linienrahmen versehen, eventuell 
noch mit einer Farbe hinterlegt. 
So wird die Office-Anwenderin in Word, 
Excel oder PowerPoint gestalten. Pu-
blisher sollten einen Gang zu legen und 
die Programmwerkzeuge vielseitiger 
einsetzen.Eine Textbox ist eine Aus-
zeichnungsart in einem strukturierten 
Text. Eine Textbox fasst zusammen, 
bringt Facts and Figures oder trennt 
den Text im Text. Wer einen Text struk-
turiert, also portioniert, in kleine Häpp-
chen zerlegt, macht ihn leichter lesbar.
Auf der anderen Seite existieren regel-
rechte Kästchenobsessionen. Textbo-
xen können sogar das ganze Corporate 
Design von Unternehmen prägen. Mit 

Linienrahmen versehen, 
eventuell noch mit einer Farbe hinterlegt. So wird die Office-Anwenderin in 
Word, Excel oder PowerPoint gestalten. Publisher sollten einen Gang zu legen 
und die Programmwerkzeuge vielseitiger einsetzen.Eine Textbox ist eine Aus-
zeichnungsart in einem strukturierten Text. Eine Textbox fasst zusammen, 
bringt Facts and Figures oder trennt den Text im Text. Wer einen Text struk-
turiert, also portioniert, in kleine Häppchen zerlegt, macht ihn leichter lesbar.
Auf der anderen Seite existieren regelrechte Kästchenobsessionen. Textboxen 
können sogar das ganze Corporate Design von Unternehmen prägen. Mit der 
Menge verliert die Box jedoch ihren Eyecatcher-Effekt. Je häufiger eine be-
stimmte Gestaltung in einem Druckprodukt erscheint, desto genügsamer sollte 
die Gestaltung sein. Genügsam heisst nun aber nicht langweilig. Langweilig ist 

Linienrahmen 
versehen, eventuell 
noch mit einer Farbe 
hinterlegt. So wird die 
Office-Anwenderin in 
Word, Excel oder Po-
werPoint gestalten. 
Publisher sollten einen Gang zu legen und die 
Programmwerkzeuge vielseitiger einsetzen.
Eine Textbox ist eine Auszeichnungsart in einem 
strukturierten Text. Eine Textbox fasst zusam-
men, bringt Facts and Figures oder trennt den 
Text im Text. Wer einen Text strukturiert, also 
portioniert, in kleine Häppchen zerlegt, macht ihn 
leichter lesbar.Auf der anderen Seite existieren 
regelrechte Kästchenobsessionen. Textboxen 
können sogar das ganze Corporate Design von 
Unternehmen prägen. Mit der Menge verliert die 
Box jedoch ihren Eyecatcher-Effekt. Je häufiger 
eine bestimmte Gestaltung in einem Druck-

Linienrahmen versehen, even-
tuell noch mit einer Farbe hin-
terlegt. So wird die Office-An-
wenderin in Word, 

Excel oder PowerPoint gestal-
ten. Publisher sollten einen 
Gang zu legen und die Pro-
grammwerkzeuge vielseitiger 
einsetzen.Eine Textbox ist eine 
Auszeichnungsart in einem 
strukturierten Text. Eine Text-
box fasst zusammen, bringt 
Facts and Figures oder trennt 
den Text im Text. Wer einen 
Text strukturiert, also portio-
niert, in kleine Häppchen zer-
legt, macht ihn leichter lesbar.
Auf der anderen Seite existieren 
regelrechte Kästchenobsessio-
nen. Textboxen können sogar 
das ganze Corporate Design von 
Unternehmen prägen. Mit der 
Menge verliert die Box jedoch 
ihren Eyecatcher-Effekt. Je 
häufiger eine bestimmte Ge-
staltung in einem Druckprodukt 
erscheint, desto genügsamer 
sollte die Gestaltung sein.

Linienrahmen 
versehen, eventuell noch mit einer Farbe hinterlegt. So wird 
die Office-Anwenderin in Word, Excel oder PowerPoint ge-
stalten. Publisher sollten einen Gang zu legen und die Pro-
grammwerkzeuge vielseitiger einsetzen.

LINIENRAHMEN VERSEHEN, 
eventuell noch mit einer 
Farbe hinterlegt. So wird die 
Office-Anwenderin in Word, 
Excel oder PowerPoint gestal-
ten. Publisher sollten einen 
Gang zu legen und die Pro-
grammwerkzeuge viel-
seitiger einsetzen.Eine Text-
box ist eine Auszeichnungsart 
in einem strukturierten Text. 
Eine Textbox fasst zusammen, 
bringt Facts and Figures oder
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Textbox Anwendung



IHRE GESUNDHEIT 
IST UNSER ANLIEGEN
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Der Textbalken
Dieses Inhaltsformat bietet die Möglichkeit 
einen besonderen Satz, ein besonderes 
Zitat herauszustellen oder als Titelschrift zu 
fungieren.

Regeln
  �Der Textbalken kommt immer farbig zur 

Anwendung.
 
  �Als Textbalkenfarbe dient ausschliesslich 

Magenta. Andere Corporate-Farben sind in 
Kombination mit dem Corporate-Textbal-
ken (mit abgerundeter Ecke) nicht erlaubt.

 	�Nur die Roboto Slab bold wird im Text-
balken eingesetzt. Die Schrift ist immer 
versal (Grossbuchstaben) anzuwenden.

 	�Der Textbalken ist nicht für eine grosse 
Anzahl von Zeilen geeignet. Daher sollte 
bedarfsgerecht damit umgegangen wer-
den.

 	�Der Anfangsbuchstabe des Textbalkens 
wird horizontal an den linken Rand des 
Satzspiegels gesetzt, vertikal orientiert 
sich der Balken an keinem Raster.

Textbalken
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Schriftgrössen für Textbalken

Entscheidend für die Umsetzung des Text-
balkens ist die Schriftgrösse. Der Zeilen-
abstand folgt keinem festgesetzten Raster, 
keiner festgesetzten Grösse bzw. wird nicht 
am Grundlinienraster orientiert.

Es stehen 3 Vorlagen mit verschiedenen 
Zeilenmengen und Schriftgrössen zur 
Verfügung, deren Wahl von der jeweiligen 
Anwendung abhängig ist. 

1-zeiliger Textbalken

2-zeilige Textbalken

3-zeilige Textbalken

Schriftgrösse	 Zeilenabstand	 Radius X

17 pt 	 7.556 mm	 (21.416 pt)	 9.35 pt

22 pt	 9.778 mm	 (27.716 pt)	 11.6 pt

27 pt	 12 mm 	 (34.016 pt)	 14.27 pt

32 pt	 14.222 mm	 (40.314 pt)	 16.95 pt

38 pt	 16.889 mm	 (47.874 pt)	 20.05 pt

48 pt	 21.333 mm	 (60.471 pt)	 25.4 pt
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Die Entscheidung, wie gross der Textbalken 
abgebildet wird, ist aus ästhetischer Hin-
sicht innerhalb der vorgegebenen Schrift-
grössen zu treffen.

Textbalken im Layout

Visualisierung ohne Typoraster 
mit Schriftgrösse Textbalken 48 pt 

Visualisierung mit Typoraster
mit Schriftgrösse Textbalken 48 pt 
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Der Einsatz von maximal zwei unter-
schiedlichen und dennoch sehr ähnlichen 
Papiertypen für alle internen und externen 
Printmedien schafft – zusätzlich zum grafi-
schen Layout – Zusammenhalt und ist ein 
wichtiges Element des Markenauftritts. 

Die Papierstärke wird auf die jeweilige 
Drucksache abgestimmt. Auf die Opazität 
(Lichtundurchlässigkeit) muss geachtet 
werden.

Papierqualität

Papiersorte
Externe Printmedien 	 Eminent
Interne Printmedien	 Ballet brilliant
 
 
Papierbeschrieb
Geeignet für vielseitige Ausdrucke, jederzeit lieferbar in verschiedenen Grammaturen und 
mit gleichzeitig attraktiven Beschaffungspreisen. 
 
 
Gewicht g/m2

Standard-Inhouse Druck		  80 g
Broschüren		  120 g
Visite		  80 g
 
 
Couvert
Format	 Gewicht g/m2	 ohne Fenster	 Fenster links
C 6 / 5 	 100	 	
C 5	 100	 	
C 4	 120 	 	
 
 
Lieferant
Eminent	 Gisler 1843
Ballet Brilliant	 Schoch Vögtli
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Urheberrecht 
Die Urheberrechte an allen von Designalltag geschaffenen Werken 
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Nutzungsumfang 
 
Der Umfang 
Der erlaubten Nutzung der durch Designalltag geschaffenen Werke ergibt 
sich aus dem Zweck des mit dem Auftraggeber abgeschlossenen Vertra-
ges. Insbesondere dürfen von Designalltag geschaffene Werke, Auftrags-
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